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EINLEITUNG

Es ist freilich ein Wagnis sich an die Frage der
diese Abhandlung gewidmet ist heranzumachen nach
dem schon ausgezeichnete Kräfte wie Gaston Paris
Völlers Lidzba rski Dyroff Ethö Frankel Fried
länder x u A sich auf diesem Gebiete betätigt haben
Nachdem aber von den meisten der genannten For
scher die Vermutung ausgesprochen und zum Teil
auch begründet worden ist dass die Elhidr frag e auf

O v öeinen jüdischen Ursprung zurückzuführen sei 3 glaubte

1 Archiv für Religionswissenschaft 1910 Inzwischen ist das zusammen
fassende Werk von I Friedländer erschienen die Cliadhirlegende und der
Alexanderroman Leipzig 1913 Weil sich hier aber keine neue Gesichts
punkte für unsere Frage bieten die nicht schon im Archiv erwähnt werden
citire ich nur das Archiv

2 M Gaston Paris Fange et Termite Academie des Inscriptions et des
belles lettres 1881 IV 8 Seite 444 le conte du vieillard ä la fontaine ne
porte pas moins profondement que celui des deux voyageurs l emprunte de
l esprit juif On a dit en parlant de ce demier que l inspiration en etait
chretienne aussi bien que musulmane En realite eile est furement juive le
mahometanisme et le christianisme n ont fait que l adopter ce dernier en le
modifiant etc

Dyroff Zeitschrift für Assyr 1892 VII S 324 Diese Legende hat trotz
Frankel einen jüdischen Ursprung

Derenbourg Revue des Etudes juives II S 292 Anm les Musulmans
ont sans doute emprunte aux Juifs toutes leurs legendes relatives au Khidr

Völlers Archiv f Religionsvviss 12 S 272 fr Auf der einen Seite
haben wir das wohlbezeugte erstaunliche Ausstrahlungsvermögen des jüdischen

I



ich in dieser Richtung noch weiter arbeiten zu können
mit folgendem Resultat haben die bisherigen Elhidr

ö O wforscher die Identifikation von Elhidr mit Elias An
dreas Idris Chasisadra und Glaukus begründet so
ergaben mir eingehendere Untersuchungen die not
wendige Zusammenstellung Elhidrs mit der Figur des

Eliezer
Dieser Name spielt in der jüdischen Tradition eine

äusserst wichtige Rolle von den ältesten Erinnerungen
Abrahams an bis in die römische Zeit hinein knüpft
sich der Name Eliezer und Elazar an eine erhabene
Persönlichkeit von der ähnliche Geschichten und
Legenden in Umlauf waren wie die welche von Elhidr
bis auf den heutigen Tag im Munde der orientalischen
Welt fortleben Was Mohammed der auch diese
Legenden wie viele andere specifisch jüdische aus
dem Umgang mit den Israeliten seiner Zeit und Um
gebung gelernt haben muss veranlasst haben mag
aus diesem Eliezer Elazar einen Elhidr zu bilden
wird in der vorliegenden Arbeit des näheren unter
sucht und klargelegt werden Dabei werden selbst
verständlich die Hauptmomente der Elhidr sagen die
Lebensquelle und die Fischgeschichte besondere Ab
schnitte der Untersuchung bilden desgleichen die Nach

Religionsherdes auf der anderen Seite die fast ohne Kulturleistungen eben
in die Geschichte eintretende Gemeinde des Islams

M Lidzbarski Zeitschr f Ass VIII S 272 Die Genealogie Hadirs weisst
vielmehr auf eine jüdische Quelle hin

Nicht dieser Meinung sind Sprenger Das Leben Mohammads II S 466
Ethe Sitzungsberichte der philos philol und hist Klasse der königl Bayer
Akad der Wissensch 1871 S 349 Frankel Z D M G 45 S 326 ff



richten über den Gefährten Elhidrs den die Korän
exegeten übereinstimmend mit fos ua Sohn des Nun
identifiziert haben Wir werden da auch Gelegenheit
haben das Material über die Frage was hat Mo
hammed aus dem Judenthume aufgenommen also
die Ergebnisse eines Geiger Hirschfeld Gastfreund
Lidzbarski Grünbaum Shapiro Eisenberg Salzberger
um einige weitere Punkte zu bereichern Insbesondere
soll dabei die Mosefigur besprochen werden da eben
Mose der Ausgangspunkt der Koränlegende Sure
1 8 69 ff ist und dazu der einzige Name den Moham
med in der sonst ganz mystisch gehaltenen Erzählung
nennt Eben weil ich die Ansicht von Völlers 1 teile
dass man um die religionsgeschichtliche Frage nach
dem Wesen Chidhers zu beantworten gut thut auf
den Bericht des Ooran zurückzugehen da wir kein
älteres wohlbeglaubigtes Zeugniss von Chidher sei es
im Norden sei es im Süden der arabischen Halbinsel
kennen tatsächlich aber im Koran der Name Elhidrs
niemals erwähnt wird habe ich diese Arbeit der
koranisirte Elhiclr überschrieben

Die Disposition der folgenden Untersuchungen ist
damit gegeben

Zuerst ist die Figur Eliezers wie sie die jüdische
Tradition als die des heiligen Knechtes Abrahams
aufgefasst und ausgeführt hat des näheren zu zeichnen
und sind daran anschliessend auch die anderen Ge
stalten der jüdischen Überlieferung zu betrachten die

i A a O Seite 270
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den Namen Eliezer oder Elazar führen und ebenfalls
eine hochheilige Bedeutung in der Traditionsgeschichte
Israels erlangt haben

Sodann sollen die Hauptfiguren der Elhidrlegende
auf ihre Quellen in der jüdischen Literatur untersucht
und zugleich soll nachgewiesen werden dass alle diese
Figuren mittelbar oder unmittelbar mit dem Namen
Eliezer oder Elazar in Verbindung stehen Es folgt
ferner ein Abschnitt über die Fischgeschichte an den
sich endlich eine Untersuchung über Mohammed und
die Eliezergeschichte anschliesst



ELIEZER UND ELAZAR IN DER JÜDISCHEN TRADITION
UND IHR FORTLEBEN IN DER E L HID R LEGENDE

Die Erscheinung Eliezers wie sie uns in der jü
dischen Tradition entgegentritt und zwar nicht nur
in dem einen Vers Genesis 15 2 wo der Name Eliezer
genannt wird sondern auch im Anschluss an das
ganze Kapitel Gen 24 und noch einmal an Gen I4 14
ist für die Geschichte Abrahams bedeutend und ent
scheidend Sie hat von jeher ausgiebigen Stoff zur
Bereicherung der rabbinischen Literatur gegeben die
sich eifrig mit dieser Figur beschäftigt hat Die Bibel
spricht mit keinem einzigen Worte über die Geburt
Eliezers Plötzlich erscheint er als Abraham sich Gott
gegenüber über seine Kinderlosigkeit beklagt

kinderlos gehe ich herum und der Verwalter meines
Hauses ist der Damascener Eliezer v Dies ist die
einzige Erwähnung seines Namens in der Bibel alle
weitere von ihm berichteten Geschichten und Schick
sale seine Sendung nach Haran u s w findet die
Tradition in Bibelstellen wo er anonym angeführt

1 Die biblisch kritischen Bemerkungen zu diesen Stellen Gunkel u A
können wir hier wo ausschliesslich die jüdische Tradition berücksichtigt
wird übergehen
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wird Und eben plötzlich wie er gekommen ist ver
schwindet er auch wieder 1

Die Worte TlT N pütil Gen 15, haben die
Rabbinen veranlasst hierzu einige Betrachtungen an
die Person Eliezers zu knüpfen vielleicht weil ihnen
die Stellung des ethnographischen Attributs etwas
sonderbar vorkam So wird denn das Wort p DI
abbreviatorisch erläutert rfollW IT N Ü
ö nntib im lmino npä 5T der schöpft und
Andere tränkt mit der Lehre seines Lehrers wie
auch die Worte in Gen 24 fr 1ÖH im
Namen desselben Erklärers interpretiert werden als
13 mirO bfflW der herrscht über die Lehre
seines Lehrers 3 Diejenigen aber welche p5 ö1 s
seine topographische Bedeutung lassen wollen deuten
es nicht als Abstammungsort des Eliezer sondern in
Bezug auf den mit der Hilfe Eliezers errungenen Sieg
über die fünf Könige Noch auffallender ist die Inter
pretation Einiger nach welchen selbst das Wort Try K
nicht als nomen proprium sondern als Epitheton auf
zufassen und auf Lot zu beziehen sei wodurch man
die Identifikation Elhidrs und Lots etwas begreiflicher

w o

finden mag 4 Sie ist auch deshalb von Wichtigkeit

1 Dieser Zug mag zu der Identifikation Elhidrs und Elias beigetragen
haben da ja auch Elia in der Bibel urplötzlich ohne Jugendgeschichte erscheint
I Kön 17

2 Joma 2 b
3 Gen 14,5 pTO fr bmvn kISIPI 1J ÖBTPV ö bü T1QT1 IT b W

pltfOl IV Genesis Rabba 44 Jalkut 76
4 Genesis Rabba 44 IJEnV 1 pty OppH l tfQ3t2 HT Wa pTO p1

cf auch ban i jityi pwii iv d p vst ft aaw ny ptftn on
d Herbelot Eibl Orient s V und Tabari Zotenberg I 373
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weil damit das Motiv gefunden ist für die Bedeutung
Elhidrs des Helfers ein Name unter dem
Elhidr noch heute in Palestina als Schutzgott angerufen

wird 1
Genesis I4 14 erzählt ganz kurz wie Abraham den

Krieg mit den Königen mit Hilfe seiner kleinen Schar
gewonnen hat Diese Schar von Soldaten oder Haus

o

dienern wird angedeutet mit den Worten IT 1 VD Pi
fllN D t ttfl Tt y riJIDty ISTO Die jüdische Tradition
nimmt nun an dass Abraham allein von Eliezer be
gleitet den Sieg davontrug weil der Name IT N
in hebräischem Zahlenwert N HCDDJD 3 T ergiebt ent
sprechend der Zahl welche für die Schar der D jn
Abrahams angegeben wird 3 Dies mag den Bericht

bei Tabarz 3 und Tdlabi q aJ il j ej s
t 3M LS 5 tSjö J c ZJu3 s L jJ J k ly y 0

JjL jssjl verständlich machen in dem man lXJ 0 etc
auf irP3 il i beziehen kann Vgl noch unten

Man hat also alle mögliche sprachliche und ethi
sche Deutungen versucht um die Erhabenheit Elie
zers zu betonen und bildlich zu veranschaulichen 6
Wie schon bemerkt gab dabei die Verschwiegenheit
der heiligen Schrift über die Abstammung Eliezers

1 cf Curtiss Ursemitische Religion Seite noff Lydia Emsler Z D P
V 17 Seite 42 ff

2 Nedarim 32a Pirke de Rabbi Eliezer 27 Gen R 41 44 Tanchuma
Gen 13 Midrasj Tehillim Psalm 113

3 Chronikon Seite 414 ed Leiden
4 Arä is 196
5 Man vergleiche noch Gen R 2 4 2 pjpl V 7WW TTO jpT TD

wido n n abi fpnu t pdd bmön sc Abraham fr non
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vielerlei Hypothesen Raum Eliezer so sagte man sich
konnte kein gewöhnlicher Sklave gewesen sein Wenn
er mit seinen so wichtigen Sendungen wie mit den in
Gen 24 erwähnten beauftragt wurde musste er Abra
ham höher gestanden haben als ein Leibeigener Er ist
also der Vertreter Abrahams in ganz hervorragender
Weise Auch müssen Eliezers Frömmigkeit und Charak
tereigenschaften ja ganz bedeutend gewesen sein wenn
seine Sendung so merkwürdig gelingt Selbst Laban
soll getäuscht worden sein und gemeint haben Abra
ham in eigener Person vor sich zu sehen iQ iy Nim

i7ns Ton p mifrrD vni nwa crbosn
nvf orrat nto irdo nnw n p in nd tdki

non tob nnobp
Es drängte sich damit von selbst die Frage auf wer

ist dieser geheimnisvolle Heros und woher stammt er
Die Antworten die die jüdische Tradition gab sind

sehr verschieden Nach Pseudo Jonathan 9 sollte er
ein Sohn des Nimrod gewesen sein n DJ Q
Nach anderen war er einer der vornehmsten Sklaven
Nimrods und wurde nebst einem anderen Sklaven
namens Oni s dem Abraham geschenkt als dieser

1 Midr Abkir in Jalkut Gen 109
2 Gen i 4u cf auch Jalkut I c p IT N N1H
3 Dieser Name kommt auch im Talmud Taänith 23a vor u zw in einer

Erzählung die überraschende Aehnlichkeit hat mit der Elhidrlegende bei
Kazwini cf Silv de Sacy Chrestomathie arabe t III 429/30 die Rückert
in seinem Chidher wunderschön wiedergegeben hat Die Geschichte des

tyan on ist folgende ymc nvi pna iriiN w b D pnv 131 IDN
Ps 127, a bvo rpyi piü rix n miio rv6j Dn m n jnpo by
miN H mn in kdt j öi rD pjw pina n n ntn o m
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den Nimrod von der Existenz eines einzigen Gottes
überzeugt hatte Nach einer dritten Version ist Eliezer
identisch mit Og l Diese Annahme steht in engem
Zusammenhang mit dem Krieg den Abraham mit
Amraphel etc führte Dass dieser Krieg im jüdischen
Sagenkreis über Abraham eine sehr grosse Rolle spielt
ist bekannt Die Rabbinen identifizieren Amraphel mit

1 rrb ax pis nco iy kd rrb idk ann yta n oji mrb rr m
wi rrb idn pio rrm p nü s rr6 idn pty pyaw iy

13 1 OJ 1 W nrna nn w 13 rrrirwa äanrD KD py ki3j
d j amny ariN anan T D Np 3tp sxmb DJ
rrnn ap paw pysw n i uswi aatyc i D3 Krrairo rr6 arina
idh rpWi in na rrb idh in D tspfo ap mm a oa ainnb
mori in paw 1 3 wai na a yaw rrb nax 3 nro na rrb
iq bwor wn rrna irfr ion s n rta bia 0301 ai rrb arb n i
ioyton in wtf ion iwv n a na wp 1 ma noa o p
linnynty pvia npapi p3ib maiyaty amon bi maon 6
ir6 11m N a ip ba wna rpab i y fin 131 bayion oim waa

nay j i lniaaTi b orra aa rb m mb tsnoo nn pTb
n ßi m 3 ntiyi wbn rrb lyztm mp zweitens auch die That
sache dass Oni die Macht zugeschrieben wird die Natur mittels seines
inbrünstigen Gebets durch Regenspenden neu beleben zu können daselbst
eine Macht die man auch Elliidr zuschreibt Ungezweifelt hat auch diese talmu
dische Legende den Stoff geliefert für Washington Irvings Rip van Winkle
ein Gegenstück zu Rückerts Chidher Kazwini scheint mehrere seiner
Legenden aus jüdischen Quellen geschöpft zu haben so die Legende
Moses und der Greis Silvestre d S S 427 die auch in den Elhidrcyclus
hineingebracht wird cf Levi Rev d E j 8 S 73 und wozu man die
midraschischen Erläuterungen zu Exodus 33 2 vergleiche wo Gott dem Mose
auf dessen ausdrückliche Bitte oben auf dem Berge Sinai die Schätze der
wohithäter zeigt rrrhv byi hyisd bur aw jnto by iwb twb t pa
viiToni in jra mpr b id rmwb abwyf a ytin bw
3n abyb dw bv paw jno rp n io m nin abiya D3 n
ra ampn b n in nyia nni a arb iay m 3itan D p n ia

D piriQ pt nan pia bta nnaiKD bj in etc Der zadi g von
Voltaire wiederum das Thema der Elhidrfigur mag wohl auch sprachlich etwas

mit p1 ü IDIN womit Oni bezeichnet wird zu thun haben

1 P d R E 16 Sopherim zi bü ü tl 3iy
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Nimrod der nach der Auffassung der jüdischen Tra

dition drei Namen hat TnPJ TO t IfcOpJ HTO 5
HDN1 was folgenderweise erklärt wird rpnt t Q

nnw tooN o isa T30 toto tdoj i t hf d
dni noNi NO yn dni no n n 3K irmpN

2 H TP85 DiTDN3 Pseudo Jonathan
Gen i 4l sagt deutlich TplDJ Min bplONI W2 liT

Nll C DN 0 0 ÖN1 Nach Sefer Hajaschar
heisst er deshalb Amraphel weil durch den von ihm
veranlassten Thurmbau viel Volk umkam 31 DJ 3

Friedlaender hat nun in diesem Sagenkreis eine
Erklärung für die oben erwähnte Ueberlieferung

0 tj oJj etc suchen wollen indem er aus dem Per
sonencyclus des Amraphelkrieges Malkisedeq als Ahn

des Elhidr herausgriff So sagt er 4 Nach einer
Ueberlieferung war Malkisedeq ein Nachkomme
Sems der in Chaldaea geboren war aber infolge
des Götzendienstes der Einwohner nach Palästina aus
wanderte Diese Ueberlieferung liegt der sonst un
verständlichen Angabe zu gründe dass Chadhir der
Nachkomme eines Mannes war der an Ibrahim glaubte
und mit ihm aus dem Lande Babel auswanderte
Im Rahmen unserer rabbinischen Betrachtungen können

wir aber wie wir oben gesehen haben diese Tradition

1 Ueber die verschiedenen Bedeutungen von DXT cf Beer Leben
Abrahams S 130 N 240

2 Erubin 53a Gen R 42 Jalkut 72
3 cf die Legende bei Ta labi Arä is 193 ff wo der König viele Menschen

umbringen lässt

4 Arch f Rel 13 I S 105
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durch die Figur Eliezers erklären Verfolgen wir nun
diesen eingeschlagenen Weg weiter

Eliezer und Abraham scheinen einander in grossen
Seeleneigenschaften ergänzt zu haben Die schöne Ge
schichte jenes heilbringenden Edelsteines Baba bathra
i6ö hat man natürlich allegorisch aufzufassen Sie mag
ein Bild sein für die ausserordentlich suggestive Kraft
die von Abraham ausstrahlte und jedem Kranken
der mit ihm zusammentraf mit neuem frischem Leben
erfüllte Hier ragt Abraham in der jüdischen Tradition
himmelhoch über Mose empor Sagt dies doch schon
die schlichte Karakterisierung seines Lebens in Genesis

24J mit den einfachen Worten DD DmDN f D Dl
also es fehlte ihm an Nichts Das soll nach der Ausle
gung der Mystici heissen Abraham hatte das höchste
menschliche Wissen und Können das sich in der Selbst

überwindung seiner Leidenschaften und Neigungen
manifestiert erreicht Eliezer aber war Abraham nicht

nur ähnlich YOB bVl ppN VW UTD pT sondern
sogar überlegen Denn nach der jüdischen Tradition
bezieht sich Gen 24 auf Eliezer und er ist der alte
Ratgeber Abrahams der in den wichtigsten Angele
genheiten zur Rate gezogen wird wenn also Abraham
in dem Sinne wie oben angegeben als Weiser ge
schildert wird dann muss ihm Eliezer mindestens gleich
gekommen sein Und so lässt sich dann die arabische
Erklärung des Wesens Elhidrs verstehen

1 cf u M R Bechai und Nachmanides z St Baba bathra 17a Gen
R z St
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lx L ij r t N N c fii Jaäj bSj vJSLsJlJ lj J l 5

w 5 5 wSv j i jt aXJ 1 ji, f J Xf 1 iUiS v V 0 o L5 j UÜI
Cl j

Mit Gen 24 fängt in der jüdischen Tradition die
Geschichte Eliezers erst recht an aus dem in Ü pf
wird die allgemein vertretene Ansicht verständlich
dass Elhidr ein ehrwürdiger Greis gewesen sei Die
Bibel lässt hier einen Anonymus wie im Koran Sure
18 auftreten den die jüdische Tradition als Eliezer
deutet Eliezer also geht auf die Reise seine Mission zu
erfüllen Der Mittelpunkt in der von der jüdischen
Tradition zz/ Eliezer bezogenen Bibelstelle ebenso
wie im Korän ist die Quelle mit dem Unterschiede aber
dass im Koran von der Leöensquelle die Rede sein
sollte ich spreche hier im Namen der Erklärer Mo
hammed selbst gebraucht dieses Wort nicht in der
Genesiserzählung aber von einer Quelle schlechthin
gesprochen wird Nebenbei sei bemerkt dass die be
deutenden Schicksale der jüdischen Heroen in der
Bibel fast immer am Wasserbrunnen sich abspielen
So bei Jakob Mose diese beiden Figuren sind eben
dadurch von Mohammed verwechselt worden Sure
28 27 ff und Elia i Kön iy s die Geschichte mit der
Schwalbe kann bei den Arabern ein Nachklang
von D Q ny vs 6 daselbst sein Auch Salomo wird am
Brunnen Gichon zum König gesalbt Vor allem spielte
der grosse Brunnen in der Wüste während Israels
vierzigjähriger Wanderung eine ausserordentlich wich

1 Tabari Chr 422 Ta c labi 189 fr etc



tige Rolle 3 Was die Wasserquelle in Moses Leben
bedeutete zeigen Stellen wie Exodus 2 15 und Numeri
20 wo in der jüdischen Ueberlieferung die Wasser
quelle Geburt und Tod des grossen Mannes bildet

Und nun die Geschichte Abrahams Der Bericht
bei den arabischen Exegeten von dem wir einen Teil
schon oben mitgetheilt haben Seite 7 lautet wie folgt

Q t 5t J y i Q y l tX jl J j
üJCaäU LiPjäÄ5 t yS i jamJ jJ yjsä aXJl

U i öt f i Joy D J 1 1
jyyiJ 3 J t t L s A tjj L g j
jjj jtj o LJI üyfM Lil ÄJCfliAä J c Aü Jt y ö 5c J

j jjjtj 5 jJxj j fl 5 jLo uvy S
0 t il jOi L y j odiis yyyüt etc dann folgt
dass oben citirte Es handelt sich also um Streitig
keiten Abrahams über die Brunnenfrage Auch in
Genesis 2i 22 ff 2 6 16 ff ist von diesen Zwistigkeiten die

Rede Hierin glatibe ich den Hauptanknüpfungspunkt
der Eliezer mit der Elhidrgeschickte gefanden zu
haben

Der Wiederholung dieser Erzählung von der Brunnen
fehde wird von der jüdischen Tra dition eine tiefere Be
deutung beigemessen fcO b UHCm DiTON W
D bD DiTdn sm nrb vm itön i d din i i

1 Man vergleiche die Midraschlegenden und Erklärungen in Midr Rabba
Jalkut etc zu Numeri 2l n wo dieser Brunnen mit Mirjam in Verbindung
gebracht wird

2 Ueber dieses Qi t yS ta cf unten Seite
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vi bü latet m mp rfr mipp p iy p nty
trd Dma i3Nä p urato pp man

HD 0 d rön pnp vrtipn t im t
cnsy jtd pjp i V pnü an p dH lihp tö

Ttsr swi Ninri nbiy kit t o rnN nan
na rman na n pd tay i b bmw Num 2 i 17

Ausserdem werden auch die Brunnennamen bei Isaac im

übertragenen Sinne als die Bücher der Weisheit er
klärt 1 Auch dies haben die arabischen Exegeten
für die Elhidrgeschickte übernommen indem sie die
Meere des Korans i 8 69 auch bildlich deuten So

Zamahlari z St fo s 1 a ür 5 o y g Sj cri
erlr unc weiter ausgeführt bei Bei

demal z St ys 0 K 0 U yB q jr 1 J j
LLJ Je ysp j r 1 Dass übrigens auf die

Genesisstellen in dem oben erwähnten Bericht angre
O

spielt wird geht auch daraus hervor dass darin
ebenso von jj w J j j gesprochen wird wie in Gen 2i 31
und 2 6 33 von yp y liQ Danach ist auch TaPabl
195 ff richtig zu stellen der da von einem

spricht denn was Elisa hier zu thun habe ist nicht
einzusehen In der That lässt sich nirgends in der
arabischen Überlieferung die Figur des Elhidr von
der Ouellenfrage lösen

1 Gen Rabta 64 fnfll VJH HÜ 1ÜD3 pfW IDn PimO HDD
nron im am pmi idiD3 d jt n 10315 hjd 4 ian
min QID es wir l dies dann näher im Anklang an die fünf verschiedenen
Namen erklärt
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Wie kam man nun zu der Annahme einer Lebens
quelle in Verbindung mit der Person Elhidrs Um
diese Frage aus der Eliezergeschichte heraus beant
worten zu können müssen wir noch eine wichtige
Thatsache vorausschicken

Den von der jüdischen Tradition beeinflussten Ara
bern konnte diese abrahamitische Brunnenfrage in der
Tat der Ausgangspunkt oder sagen wir lieber ein
Ausgangspunkt der islamischen Religion sein weil ihr
Urahn Ismael bei diesem Brunnen in JOE WD sein
fast verlorenes Leben zurückfand Gen 2i u Dort
hatte ihn seine Mutter Hagar der Verzweiflung nahe
im Wüstensande ausgesetzt Sie gab schon ihr und
ihres Kindes Leben preis als ihr plötzlich ein Engel
erschien der beide vom Tode errettete Und dieser
Brunnen ist nach der jüdischen Überlieferung derselbe
an den die Erzählung in Genesis 16 anknüpft Ismael
ist noch nicht geboren Aber dort am Brunnen er
scheint der von ihrer Herrin ausgetriebenen Hagar
ein Engel der ihr offenbart wen sie im Schoosse
trägt Hoffnungsvoll und freudig nennt sie nun den
Namen des Ewigen der mit ihr gesprochen du
Gott des Erblickens denn sprach sie ich erblicke
auch hier eine Spur desjenigen der mich erblickte

Dieser Brunnen hat nach der Widmung der Hagar
seinen Namen erhalten daher nannte man den Born

Quelle des Lebenden der mich gesehen wozu
noch topographisch berichtet wird siehe er ist
zwischen Kadesch und Bered Gen i6 13 14

Die Targumisten haben dieses Wl Ö JO etwas
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umschrieben So Onkelos K np IJ DI iOD und
Pseudo Jonathan Dipl in TÖ bT I NTO also die
Quelle des Ewiglebenden sodass damit also die Idee
einer Lebensquelle wenn auch in anderer Deutung
als gewöhnlich vom Targum in der Bibel aufgefun
den ist Dies führt uns wiederum zur Eliezer Elhidr
Identifikation

Die Quelle i Q T6 IfrG wird mit diesem Namen
noch einmal in Gen 24 63 genannt Der von der jüdi
schen Tradition angenommene Eliezer kommt mit
Rebekka der Frau seines jungen Herrn aus der
Fremde zurück Dort am Brunnen r Beer Lachai Ro i
begegnet er Isaac Und Isaac kam vom Wege nach
dem Born des Lebenden der mich erblickte denn
er wohnte im Lande des Südens sagt das Schriftwort
Was führte ihn zu diesem Brunnen Auch Abraham
hatte dort gewöhnt Gen und es war dort nach
der Ueberlieferung des Volksmundes die Lehrschule
des Sem So u M Pseudo Jonathan Gen 24 63 pnin

cpdi ütyö nun kehid 13p in
D pl Also ein Lehrhaus des tiefsten Wis
sens am Brunnen des Ewig lebenden Wie deutlich hört
man hier schon die Elhidrklänge der arabischen Er
klärer die Niederlassung des höchsten Wissens an
der Lebensquelle

Aber mehr noch bedeutete dieser Brunnen Er war
ein Gebetsort geworden eine Stätte der Tefillah 1

I cf Nachmanides z S j n pm 1 m lipD NDD DIT TQJO 3m
inbün ni ri tojo rfen opa tm o Kinn mpan Tan
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Dort betete Isaak um den glücklichen Ausgang der
Sendung Eliezers dort auch hatte er Hagarbewogen
zu Abraham zurückzukehren l Auch Elhidr betet
wenn man ihm begegnet 3 Mohammed soll ihm sogar
einmal persönlich begegnet sein wie auch 0

i auf die Autorität des qJ u hin erzählt
wirdAuch damals betete Elhidr S j ja
sogar iA s m ur H 4 5

Und eben als ein solcher Ort als Gebets und Lehr
stätte hatte dieser Brunnen eine so hochheilige Bedeu

tung dass die jüdische Ueberlieferung ihn zu den zehn
Dingen rechnet welche in der Dämmerung des ersten
Sabbath geschaffen sein sollen Und eben derselbe
Brunnen war es der Israel vierzig Jahre lang in der Wüste
mit frischem Leben labte Bildlich kann man das Was

1 Gen R Jalkut Raschie z S rÜNWttf VQN DTTÜtb UPI iOTlb bnV
2 cf Ta c labi 192
3 Ta labI 196
4 Aboth 5 5 Pesachim 54
5 P d R E 31 Tanchuma zu Gen 21 14 Es kommt daselbst eine Erzählung

vor die für die Elliidrgeschichte und ihre Entwicklung von Wichtigkeit
ist Es heisst nämlich die Engel klagten Ismael an und erhoben die Einrede
gegen Gott o Herr der Welt jenem Ruchlosen der einst ein Räuberleben
führen den Vorübergehenden auflauern wird um sie dem Tode zu weihen
dessen spätere Nachkommen einst aus Hass gegen deiner Kinder Israels
fromme Sprösslinge auf ihrem Zuge in die Gefangenschaft dem jammervollsten
Tode dem Verschmachten preisgeben werden dem willst du durch Wunderhand

jenen Brunnen spenden für den Myriaden dereinst die Siegcslieder zu deinem
Lobe werden erschallen lassen

Hierzu gehört um die Geschichte auf welche angespielt wird zu verstehen
eine zweite Legende Es heisst nämlich Tanch 2 Mos 18, Gen R und
Ex R z St Midr Klagel 2 2 Schochar Tob zu Ps 5 0 cf noch Raschie
zu I Mos 2i n und Rosch Haschana 166 in Verband mit Jer Taänith 4 8
Als Nebukadnesar die Israeliten in die Gefangenschaft führte baten diese
dass man sie durch das Land ihrer Brüder der Ismaeliten ziehen lassen
möge welche gewiss Mitleid mit ihnen haben und ihnen Speise und Trank
reichen würden NEBUK willigte in diese Bitte ein Und nun zogen ihnen

2
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ser auf die heilige Lehre beziehen T aber auch tatsächlich

knüpfte sich an das Wasser der Wüste die Geschichte
des Judentums Vom ersten Schritt bis zum letzten war
es die Ouellenfrage die es fast täglich beschäftigte
Nach der Tradition war schon in dem Namen der Quelle
zu Refidim der Streit um Wasser ausgedrückt 2

Mose hatte dabei sein Leben nur mir Mühe ge
rettet Und auch am Ende der Wüstenwanderung kam
es wieder so weit In Kadesch wo Mirjam starb spielte
wieder die Wasserfrage die Hauptrolle und diesmal
büsste Mose sein Leben dabei ein 3 War nicht hier
der Brunnen an dem der Stammvater der Araber das
Leben davontrug TQ pl t Hp p rUH i Mos 16 14
Begegnete nicht hier Eliezer dem Isaac um ihm sein
Lebensglück zu bringen und die Fortdauer eines ewig
berühmten Geschlechtes zu verheissen Lag nicht auf

die Ismaeliten mit gezalzenen Speisen und aufgeblasenen Schläuchen ent
gegen Die armen Gefangenen genossen hastig die ihnen dargebotenen
Speisen als sie hierauf ihren Durst löschen wollten fanden sie die Schläuche
leer und die darin enthaltene heisse Luft drang in ihre Eingeweide sodass
sie verschmachteten und zum grössten Teile jammervoll umkamen Es kann
sein dass die Erklärer der Elhidrlegende durch Verknüpfung dieser zwei
zeitlich weit aus einander liegenden geschichtlichen Darstellungen Elhidr
auch als Jeremia gedeutet und in Nebukadnesars Zeit verlegt haben obwohl

schon die arabische Kritik diese Annahme ablehnte Ui Jkc

a J j LjI L La j p bS L äL q j jf Jlii j i
Tabarl Chron 429 cf Ta c labi 195 ibn Hagar 883 etc Auf diese Elhidr

Jeremiahypothesc muss auch die Angabe bei Elhidr Ll w zurück
geführt werden cf D mDH Q J ei Auf diese Hypothese des Elhidr
Jereniia kommen wir noch zurück

1 cf Jesaias 55, Die Vergleichung der Thorah mit dem Wasser ist
übrigens in der jüdischen Literatur ganz geläufig cf Jalkut zu Jesaia 55,

2 Exodus 17,
3 Numeri 20 ff



diesem Wege die Quelle von Beer Scheda aus der die
Geschichte der Erzväter hervorsprudelte

Wenn wir also in der jüdischen Ueberlieferung eine
Lebensquelle suchen dann haben wir hier und nur
hier zu graben Aber dann werden wir auch hier die
Quelle des s g U der Elhiclrlegende finden In Ge
nesis 2 6 19 wird erzählt wie Isaac mit Abimelech bzw
dessen Hirten über die Brunnenfrage haderte Y Auf
einmal so heisst es gruben die Knechte Isaacs im
Boden und fanden einen Brunnen lebendigen Wassers

D n Also ist das in der Bibel zu
rückenfmden Es kann die Uebersetzung wenn auch
eine nicht richtige von D j i D Ö sein Die Knechte
Isaacs gruben in erster Stelle kann man hier wohl
denken an den Knecht Kucrst oxyv Eliezer denn derselbe

Streit wurde doch auch zur Zeit Abrahams geführt
cf vs 18 und vom Tode Eliezers ist noch nichts

erwähnt Und dass hier auf eine höhere Dienerschaft
angespielt wird beweist der Umstand dass die Hirten
haderten um den Brunnen den die Diener gegraben
hatten Der Zank um den Besitz des lebendigen
Wassers sollte nach dem Midrasch wie wir oben sahen

so ausgeglichen werden dass demjenigen dessem
Kleinvieh das Wasser beim Trinken von selbst empor
steigen würde dieser Brunnen zugewiesen werden sollte
Dieses Wunder das Emporsteigen des Wassers je

i Abraham führte persönlich diesen Zwist Darauf spielt das Joji t

jjü j X jJ ijopi ijO J i der arabischen
Erklärer an
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nach der Persönlichkeit die am Brunnen stand wird
auch in der Geschichte Eliezers betont 1 Das mag
das an und für sich schon lebendige Wasser um so
lebendiger haben erscheinen lassen Genug aber das

H D blieb fortan in der Bibel ein stehender Aus
druck für das wie lebendig emporsprudelnde Wasser 3
i ber auch in übertragenem Sinne wurde diese Redens
art angewandt 3 Eine schöne Illustration finden wir
z B bei Zacharias i 4g pun D O W NIHil DTO Till
übü t2 etc und bei Ezechiel 47J KIS 1 5W b D bi
iTrP DvftJ Üü vergl unten Seite 35

Nun hat man auch die Lebensquelle im Lande der
Finsterniss gesucht 4 Ist auch hierfür ein Ursprung in
der Eliezergeschickte

Die jüdischen Erklärer besonders die Midraschisten
haben die Gewohnheit zur Interpretation biblischer
Personen die anachronistischsten Vergleichungen an
zu führen So soll Adam davidische Psalmen zur Ver
herrlichung des Sabbaths gesungen haben Und so
hat der Midraschist für das Gemälde Eliezers Sen
dung Jesaiasfarbe im Pinsel gehabt als er zeichnete

ü Dün pn im ray iripa yop n ddd
WpBpNö S W pTrää Hl h NT PP3 t2 Jes 50J

1 Gen Rabba 60 Auch sonst wird die Gleichwürdigkeit Eliezers mit der
Erzvätern betont cf Sanhedrin 950

2 Levit 1455 015oi 515 sä Num 19,, Hohel 4 l5
3 Jer 2 3 17,3 Ist dies ein zweites Motiv für die Elhidr Jcrcmiahypothese
4 cf Hunnius das syrische Alexanderlied Z d D M G 60 S 186 ZI 138 fr

ALoSl
5 Wahrscheinlich N ÜfcD ED ÖtD lesen cf auch Strassun zu Gen R

60 Anfang
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n irr n D im an pvi jnn mri mnranDi
irorfc iSit nyao n n n n

in im Knnpn ib wd nn oynSTpw npan
pnDDI Dp D TND iT n Hier wird also auf

die Finsterniss angespielt die Eliezer durchziehen
musste bevor er Rebekka am Brunnen fand Fügen
wir noch hinzu dass er sich nach QV inj D 1N hinbegab

das Land wo zwei Ströme zusammenkommen auf
das Qj uii r komme ich noch in einem besonderen
Abschnitt zu sprechen und dass das Wasser der Quelle
bei der Ankunft Eliezers von selbst emporstieg es
war die Quelle bei welcher Eliezer sein inbrünstigstes
Gebet zum Himmel sandte so sieht man es sind
Elhidrzüge hier vereint die wir immer und immer
in der arabischen Literatur finden wozu noch kommt
dass Qy dem Namen Eliezers als höchste Unterschei
dung immer beigefügt wird ein Beiname dessen die
grössten Heroen Israels sich erfreuten Abraham Mose
David und Salomo man vergleiche hierzu dann auch
das Ij Ui Lw Sure i8 M

Kehren wir zurück Die dritte Antwort der jüdi
schen Tradition auf die Frage wer ist Eliezer
war Og

Die Nachricht des verheerenden Krieges der ver
bündeten Könige der auch den Neffen Abrahams
Lot in Mitleidenschaft gezogen hatte Gen i4 13
wurde Abraham von einem Flüchtlinge überbracht

1 Gen Rabba 60 Jalk Jesaia 335
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D Ofc6 IN CD Dm WO Nach dem Talmud 1 war
dieser Flüchtling Og weil es in 5 Mos 3 n heisst
nur Og König von Baschan war vom Ueberreste

der Riesen noch geblieben Seinen Namen Jiy soll
er erhalten haben weil er als er zu Abraham mit
dem Unglücksberichte kam diesen mit der Bereitung
eines ungesäuerten Kuchens beschäftigt fand 2 Beer
hält es indessen für möglich 3 dass der Name y y
bedeutet der einen Kreis beschreibt und verweist
dafür auf Talmud Taänith 23 wo es von Om Ham
meagel heisst rDirD ift T als er im Begriffe
steht die Regenspende zu bringen Wir haben schon
oben auf Seite 8 die Onigesckickte als die kazwinlsche
Elhidrquelle angeführt

Wenn wir nun den Bericht im Testament der 12
Patriarchen berücksichtigen wo Eliezer leßKx ge
nannt wird was Beer dem hebräischen Qi entspre
chen lassen will 5 so können wir eine Genealogie
des Elhidr verstehen die häufig von den arabischen
Erklärern angeführt wird Tabarz sagt nämlich

Lw lXä qJ iUi jLc q j tili bCL Uu
yl pjl Dieses wird aber bei Ibn el Athir 1

1 Nidda 61 man vergleiche fty HJ pHl 1 DI IDN1 tD SH
ODH 1HC und dazu Zebachim 113

2 Gen R 42 Jalkut 72 rVÜiy rVlüö3 pDW DFTDK NJJD1 fcOttf
3 Leben Abrahams Seite 139
4 Levi C 6
5 S 198 Note 900
6 Chron 415 cf auch Ta c labi 192 und Bohärl Assahih S 214 fr ibn

Hagar Isäba 883 2258
7 Chron Leiden 1866 S 112
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Damirl A und ibn Hagar 3 in der Lesart vorge
funden Friedlaender 3 meint hierin die Stütze für
Elhidr Elia zu finden Er will die Lesart ILIA
behalten nicht nur weil auch Zotenberg I 374 Elia
fils de Melka schreibt sondern weil auch er die Identi
fikation Elhidr mit Elia nicht für unmöglich hält
Nannten sich doch die mohammedanischen Juden die
Elia hiessen mit bürgerlichem Namen Chidr 4 Aber
diese Elhiclr Elia Identifikation ist kein Grund um LAj
für LJj zu lesen Vielmehr ist weil die Araber für
Elia niemals die Form t sondern nur u L i haben
die Lesart beizubehalten Und wir können wie
wir gesehen haben dieses LJj als Methathese von
isßKa erklären und finden dann in dieser Genealogie

eine wichtige Stütze für dieELiEZER Zs/AzV/r Hypothese

Das 0 ULi 0 j lässt sich vielleicht dadurch erklären
dass wie wir oben sahen Seite 8 Eliezer auch als
Sohn Nimrods genannt wird Weil nun dieser Nimrod
in der jüdischen Tradition der Geschichte Abrahams
der König xxr etyxnv ist so kann man auch Eliezer
als Q Königssohn bezeichnet haben

Was nun noch als ausserordentlich wichtiges Moment
für die ELiEZER Elhidr Hypothese in Betracht kommt
ist die Auffassung von Eliezer als der Ewiglebende

Es heisst in der jüdischen Tradition 3 nyj T

1 hajut al hawajan s V hut Musa
2 S 883
3 Archiv f Rel XIII I S 97 ff
4 S 97
5 Derech eres zuta I am Ende Jalkut Gen j6
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nttrfrNi orrtw n roi nun jn i i ün rn py p
psn na i p p pffl osy p ftn uyi pi Tdk nay
rb rrroi ro mpi M n rrnrp 1 2
yanrp 131 vnnn pjpjt biri iaw p ipin an üttd t

p
Eliezer öfer Knecht Abrahams ist also lebend ins

Paradies eingetreten Diese Midraschbemerkung muss
ungemein viel zu der Gestaltung der Elhidrlegende

O O w Obeigetragen haben und Vieles was uns in den ver
schiedenen Identifikationen unerklärlich erschien kann
in diesem Midrasch seine Aufklärung finden Also
nebeneinander als Ewiglebende denn das ist die
Bedeutung von PITTD p5 jJÜ 1PJPJ werden genannt
Henoch Messias Elia Eliezer Ebed melech Jabes
Hiram Serah Bitja und Josua ben Levie Was brau
chen wir mehr um die arabischen Exegeten und Chro
nisten in ihren YSkixAr Erklärtingen zu verstehen l
Von allen den Genannten interessiert uns Eliezer am
meisten Dass Henoch Messias und Elia zu den Un
sterblichen gerechnet werden ist bei ihrer Stellung in der
jüdischen Tradition vollständig begreiflich Eliezer aber

auf die anderen Genannten kommen wir dann von
selbst zurück in diesem Zusammenhang zu finden

Pund zwar in der Reihenfolge Henoch Messias Elia
Eliezer spricht für seine erhabene Bedeutung

1 Auch die Araber kannten eine derartige Reihe von Ewiglebenden

cf ibn Hagar 889 J a c U w St Li,St sLa s I cLujbSI y iji
jJ jütj yiaÜ pj f sLiSlj Henoch



Was soll aber das Epitheton DmDN 13 Konnte
man sich vielleicht ohne diesen Beiname in der Person
irren Ja denn es gab mehrere sehr bedeutende Persön

lichkeiten mit dem Namen Eliezer die einer so hohen
Unterscheidung gewürdigt werden könnten Hierin gip
felt eben meine Hypothese Ich meine nachweisen zu
können dass der Name und das Wesen Elhidrs ent
standen sein können aus der Verschmelzung von Le
genden tmd Erzählungen die die jüdische Tradition
von jeher und durch ihre ganze Geschichte hindurch
an den Namen Eliezer Elazar geknüpft hat und
dass Mohammed der grosse schöpferische Geist aus
diesen Sagen die er von den Juden in Mekka und
Medina tagtäglich hatte hören können eine neue Sage

geformt hat Was ihn dazu besonders veranlassen
konnte werden wir im letzten Abschnitte dieser Arbeit
klarlegen

Also es gab mehrere Eliezer und Elazar in der
jüdischen Ueberlieferung die als heilige Heroen da
standen Dass diese beiden Namen wegen ihrer Aehn
lichkeit häufig verwechselt wurden nimmt nicht Wun
der und begegnet uns in der jüdischen Literatur auf
Schritt und Tritt Dass diese Thatsache auch bei der
Bildung des Namens Elhidr mitgewirkt hat mag
daraus ersichtlich werden dass auch der Name in
seinen Vokalzeichen schwankt So sagt Nawawl 1
flü gJ j S iC Jjxid V UJI j JuX i j jyS XLä Li Jt

i Tadib S 228 ed Wüstenfeld Über die sprachliche Verwandschaft von
Elhidr und ELIEZER am Ende dieser Arbeit in dem Schlussabschnitte



LfrSVÄsj ilü j s oUJi bCw jj j LaS I wi Betrachten
wir jetzt einige dieser Eliezer Elazar Figuren

I Ein Sohn des Mose heisst Eliezer v Wie spär
lich auch die Bibel über ihn berichtet in der jüdischen
Tradition nimmt er eine bedeutende Stellung ein dies
geht aus einem Midraschberichte hervor der die spätere

Elhidrfarbe kaum verkennen lässt Q Q NHK Q
bü ibip nr nb n D rty ryun im twm
nona m s nanaa poisn aaw in pna wnpn
rifüs nn rfcp idik iTyfra i möiN DB a naSi iöiw

T 3B sc Mose Parah i i D HD mSI
l n iDN oübnD nw psn mi ava yn pm
pty otst n man nw a nai Kinn psfcno nto
mTOi imN Es sagt Rabbie Acha im Namen des
R Chanina als Mose in den Himmel stieg hörte
er die Stimme des Heiligen gelobt ist Er der sich
im diesem Momente beschäftigte mit der Erklärung
des Gesetzes über die rote Kuh und sagte die
Gesetzesbestimmung der roten Kuh wird dereinst von

Rabbi Eliezer ausgehen u zw das Kalb soll einjährig
die Kuh aber zweijährig sein Da sprach Mose Herr
der Welten möge dieser Gelehrte doch aus meiner
Nachkommenschaft hervorgehen Und Gott antwor
tete bei deinem Leben er wird von deinen Nach
kommen sein denn so steht geschrieben Exod 18J
der Name des Anderen ist Eliezer das heisst der

Name dieses einzigartigen Gelehrten 3 Welches
bedeutendes Elhidrmoment fehlt hier noch Mose in

1 Exod i8 4
2 Num Rabba 17, Jalk Num 7 59 Sifre Num 123
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der Frage nach Weisheit und als der Weisen Höchste
wird Eliezer genannt ja sogar in Verband mit der Ktth
auch die Kuh spielt eine Rolle in der Elhidrlegende v

II Es kommt in der Bibel ein Prophet vor mit
Namen Eliezer 3 auf den wir im Abschnitte von der
Fischgeschichte zurückkommen Seite 75

III Der berühmte Talmudweise Eliezer der mit
Josua zusammen eine Schiffsreise tinter nimmt Man
merkt schon hier des Elhidrmotiv aber auch auf diesen
werden wir ausführlich in der Fischgeschichte zu
sprechen kommen unten Seite 60

IV Elazar der Hohepriester 3 Zeitgenosse von
Moses und Josua Ein interessantes Zusammentreffen
der drei Figuren Moses Josua und Elazar man
vergleiche das Zusammentreffen Moses Josuas und
Elhidrs schildert Numeri 2 7 30 wo Elazar als der im
Wissen hervorragendste dargestellt wird 4

V Der Märtyrer Elazar Ta labi leitet einen
ziemlich grossen Ehidrroman also ein dy j o S5r

i j j jJ JLe Ui j sI mJI i l5j f i o
iü LiJt X jfyl siÄS U JvJ j q L jüä iUÄL 3J w j J
j t 0 Uji J liUwi ü jfe dann folgt eine Erzählung

1 Man vergleiche die DO 1 11311 Version bei Levi der zuerst auf diese
Quelle für die arabische Elhidrlegende aufmerksam gemacht hat Revue des
E J VIII S 66

2 2 Chr 20 37 dass Elhidr auch Prophet genannt wird cf ihn Ilagar 885
3 Man vergleiche die oft bei den arabischen Exegeten vorkommende

Notiz q 5 Ja w yK s
4 cf n v b Qn nan t2o D3 i icy ron nj a od i Num

27 21 Es treffen dann auch später Josua und Elazar des öfteren zusammen
Num 34 Jos 13,9 etc

5 193 ff



28

deren Hauptperson eine fromme Frau ist die in voll

kommener Gottergebenheit lebt x iU C y f kh xil

o c o 1 y 10 l5 J 4s i rf3 M oi 2 p
slj SiAjiA i bL Lc J c j slo v dUi jwLs L XjO

t kiüi f NSIj liU iJ 0 c J LgJ Jls lj tf s Uli LS AJj 3 8 jÜj

ius L ä ls 5 1 Lö AJjj yds iüJLc iJi lXäI ÄS i lilj jtj üt
KäSI Sjoijli qj L9ys y ij jLiJI liLSÄ j iui g J s

Iiis Ast L J Jßj y 13 j ljfcit jX äs üLi cCc ljj l il

u J b lXJU jj Ls sL 0 I üls JÖ j
Uj L J jols lAäil J j jjÄyOj Iii i JIs lC 5 U tjjls ä v u i L

5j a Uli lik Jö tjl äj UJlc 8j l P j LfcJuLj Uwbliic Ig s

Sj s J jj L Lo Jli X jf iA j j l o lJt J j
jJUAoju Dann wird weiter die direkte Elhidrerzählung
aufgenommen Es unterliegt keinem Zweifel dass die
Erzählung des Elhidr aus den Makkabäerbüchern 3 ge
schöpft ist oder aus dem Talmud wohin diese Geschichte
den Weg genommen hat und unter anderen Erzählun
gen von Kindermartyrien aufgenommen wurde Nun
spielt in den Makkabäerbüchern neben der frommen
Mutter und ihren Kindern auch der Greis Elazar eine
heilige Martyrerrolle Es ist aber sehr gut denkbar dass

1 Ich lese hier ol j Gottergebenheit
2 2 Makkab 6 9 31 IV 5 6 8 12 Im Talmud spielen die Tragoedien

wahrscheinlich unter Vespasian im Makkabäerbuch unter Antiochus Epiphanes
bei Ta labi ist es ein Pharao Vielleicht lässt sich dieser Pharao dadurch
erklären weil der Talmud dort auch von einer Verfolgung unter Hadrian spricht
der in Alexandrien 120 000 Juden habe umbringen lassen oder es kann mit
Pharao auch einer der Plolomäen gemeint sein die auch im Makkabäerbuch
vorkommen
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die Geschichte der frommen Mutter bei Ta labl unter
die Elhidrlegenden gekommen ist

VI Der berühmte Jüngling Gr eis Elazar ben
AZARJA

Weil hat in seinen Biblischen Legenden der Mu
selmänner l den El Mr als siebzehnjährigen Jüngling
der ewig Junge beschrieben Auch ibn Hagar 3

es mag sein das Weil auch ihn benutzt hat gibt
an jJ Liä J c Jy Li 1 jl J i 1 Li jj d q m s
jjct ÄÜij jüUj 5 Ljj it W T as liegt hier anders vor als die

berühmte Talmudstelle 3 wo erzählt wird wie Rabbie
Gamliel um die Autorität des Rabbinertums zu schützen
mit solcher Strenge gegen seine Kollegen vorging dass
er die hochgeschätzte Person des Rabbie Josua belei
digte Hierauf entschlossen sich die darüber entrüsteten
Rabbiner einen anderen zum Oberhaupte zu wählen
Es war der achtzehnjährige Elazar ben Azarja man
beachte sogar den Doppelnamen des T dem diese
hohe Ehre zuviel Als er seiner Jugend wegen Bedenken
erhob da geschah das Wunder dass in einer Nacht
sein Haar bleichte und er wie ein Siebziger aussah

ru nrwy rüw p nrny p it n rm divi nn
mpT nn rroy ruw lnoiap dj nwi
nnw p ttst n im vm m ob nnyp wn

dijo pD n
Also es gab mehrere Eliezer und Elazar die

1 S 177
2 891
3 Berachoth 27
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man sich lebend im Paradiese denken konnte ver
möge ihrer heiligen Tätigkeit auf Erden

Sehen wir uns nun noch die oben Seite 24 citierte
Midraschstelle genauer an

Es lagen nämlich noch andere Gründe vor die
das Epitheton Dn DK DJ bei Eliezer notwendig
machten Erstens lag die Verwechslung mit Eliezer

ö ö
Sohn des Mose schon in einem vorhergehenden Na
men Henoch ist nämlich nach Genesis 5 18 ein Sohn
des Jered Aber auch Mose hatte als Beiname Jered 1
Eine Verwechslung mit Mose lag um so näher als
die Derech eres zuta Version in der Tat TT p pJFI hat

Nach Eliezer wird Ebed melech genannt Diesen
kennen wir aus der Geschichte des Jeremia 3 Mit
vollerem Namen heisst er D DJ Auch Nim
rod cf oben führt in der jüdischen Tradition den
Namen D und nach einer Version war Eliezer
der Sklave Nimrods den Abraham von Nimrod zum
Geschenk bekam Kein Wunder also dass Ebed Melech
Ktischie mit dem ESed des Melech Kuschie ver
wechselt werden konnte

Zugleich aber haben wir hier eine dritte Veranlas
sung zu der Identifikation Elhidrs und Jeremias

Es folgt Hiram Dieser war ein Phönikerkönig wel
cher von Salomo beim Tempelbau zu Rate gezogen
wurde Die höchste Weisheit die das Judentum sich
denken konnte scheint hier beim Tempelbau nach

1 Man vergleiche i Chron 4 8 und Jalkut Chron 1074 HIS D T TV
naüb rbyabo mmn na t fw

2 Jerem 38, 39ic f f



3i

jüdischer Auffassung der betreffenden Bibelstellen
nicht auszureichen Ueber Salomo s Weisheit steht
eine andere ja sogar menschliche Also das Elhidr
motiv Dass man Josua ben Levie an seine Stelle
gesetzt hat macht die Elhiclrsag e eng anschliessend
o 1 o oan die Josua ben Levie Legenden cf Hibbur jafa
Version

Was iWTi mini bVt i Ißp betrifft glaube
ich dass sich in die ursprünglichere Version Dereg
eres zuta ein Irrtum eingeschlichen hat Der Name
Ja bes wird zuerst genannt in I Chron 4 9 Der Ma
zudath David bemerkt zu dieser Stelle DJ

12 D 33 yO Ü DT3 Auch er scheint eine erhabene
Persönlichkeit gewesen zu sein Der Text nennt ihn
PHND DDJ den hervorragendsten seiner Brüder
dabei stammt er aus Juda Dadurch also ist der Irrtum
dass er iWJH iTTIiT 1 bü OD p T genannt wird
verständlich denn was den Sohn des Talmudgelehrten
Rabbie Juda hier zu than hat ist überhaupt nicht zu
verstehen Der Ja c bes aus der Chronik aber kommt
im Talmud vor Dieser erzählt nämlich 1 wie nach
dem Hinscheiden des grossen Mose eine ungeheure
Anzahl Gesetzesbestimmungen auf einmal vergessen
wurde Man fragte Josua aber auch er wusste sie
nicht mehr Es sollte eine himmliche Strafe dafür
gewesen sein weil Josua Moses letzte Lebenstage ge
trübt hatte da er ihn in Verlegenheit brachte über die
Frage wer grösser sei an Weisheit er oder sein

i Temura 16a
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Lehrer Mose l Man beachte weiter hier wieder die
deutlichen Elhidranklänge Man fragte ferner Pinhas
Elazar Samuel aber niemand wusste Auskunft zu
geben bis endlich Othniel der Brudersohn Kalebs
sich der vergessenen Gesetzesbestimmungen erinnerte

So wird der Text in Josua i5 17 p N 3fiy iTD l
3 3 T fc TJp midraschisch erläutert Weiter wird im
Texte dort erzählt dass die Frau Othniels ihren Vater
Kaleb um Wasserquellen bittet Der alte Kaleb ver
spricht demjenigen seine Tochter der die Stadt Kirjath
Sefer erobern könne Man beachte wie diese Ge
schichte an die des Eliezer und Rebecca anklingt
Bei beiden handelt es sich um eine Brautwerbung

o

die mit einer Wasserquelle in Verbindung steht
Noch ein an sich unbedeutender Ausdruck verdient
in diesem Zusammenhang Erwähnung Als die Frau
Othniels bei ihrem Vater angekommen ist Vs 18
heisst es lIDiin nJUDI sie senkte sich vom
Esel herab Einen ähnlichen Ausdruck finden wir bei
Eliezer Gen 24 nach der Tradition DJlil b 12 DDl
Ganz ähnlich aber ist der Ausdruck im Targum das
an beiden Stellen übersetzt fL DinNl Fügen wir noch
hinzu dass der Talmud a a O Ja c bes mit Othniel
identifiziert pyi fcflD jny Nlil so wird uns
auch der Name Ja bes neben Eliezer deutlich und ist
zweitens wieder das DniD D notwendig denn auch

1 Man vergleiche Raschie zur Stelle
2 Im midraschischen Zusammenhange wird das QD n Hp selbstredend

als ED nN lp des Lesen des Gesetzbuches interpretiert Raschie z S
deutet niD Tl
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hier konnte der Volksmund Eliezer mit Jabes leicht
verwechseln l

Nachdem wir nun die Elhidrmotive in den Eliezer
und Elazarlegenden wiedergefunden haben wollen wir
auch die anderen Figuren der Elhidrlegende auf jü
dischem Gebiete zu finden versuchen Wir werden
sehen dass auch diese sich um die Figur eines Eliezers
oder Elazars bewegen

In erster Linie steht hier Dul Karnain

i Die weiter genannten Namen Serach und Bitjah lassen sich in diesem
Zusammenhang gleichfalls erklären In der Chronik wo Ja c i es erwähnt wird
kommt einige Verse später der Name Jehudiah vor Dass diese die in jüdi
schen Quellen wohlbekannte Bitjah ist kann auch den Midraschisten nicht
zweifelhaft gewesen sein cf Megilla 13a Jalk Chr a a O vs 18 H NI

HED STD irriH 3 Alle Namen welche nun der Chronikschreiber als die
der Söhne von Bitjah nennt sind in der jüdischen Tradition als Beinamen
des Mose geläufig Nun sind es eben diese zwei Fratien denen Mose die
Errettung seines Volkes zu verdanken hat Bitjah die Tochter Pharaos die
Mose aus dem Nilwasser ziehen Hess und Serah die ebenfalls aus dem
Nilwasser den Sarg Josephs auf wunderbare Weise an die Oberfläche bracht
Sota 130 P d R E 48 Jalk Exod 226 etc Dass beide Frauen im

obigen Midrasch hinter Ja c bes genannt sind kann aus der Tradition erklärt
werden dass wie Ja c bes mit der Fruchtbarkeit des trockenen Landes durch
Wasser quellen zu thun hat wie wir nachwiesen so auch Serah Es heisst
nämlich Sota a a O cf auch Raschie z S dass die Egypter den Sarg
Josephs in den Nil hatten hinabsenken lassen pö D D OSTti HD damit
der Nil dem Lande Fruchtbarheit verliehe Dass auch den Arabern dieser
Midrasch bekannt war welcher Bitjah nebeu Eliezer nennt mag wohl an
genommen werden wenn wir sehen dass ibn Hagar unter den verschiedenen

Genealogien Elhidr s auch angiebt S 883 qJ c also
Elhidr als Sohn der Bitjah wahrscheinlich eine Verwechselung mit Mose
worüber wir uns kaum zu wundern brauchen

3
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DUL KARNAIN IN DER EL1EZERGESCHICHTE

Man hat allgemein den Namen Dul Karnain in die
Kette der Elhidrlegenden hineingegliedert und in
untrennbarem Zusammenhang mit diesen der näheren
Betrachtung gewürdigt Dazu hat selbstredend der Um
stand veranlasst dass die Dul Karnainsage gleich auf
die Elhidrerzählung im Koran folgt Sure 18 83 ff
Es liegt die Annahme nahe dass Mohammed diese
Legenden auch zusammen gehört haben mag Ver
suchen wir jetzt diesen Zusammenhang in der jüdi
schen Tradition zu finden Vielleicht lässt sich dann
auch der Name Dul Karnain daraus erklären

Die Dul Karnainlegende im Koran behandelt das
Thema des Gog und Magog

Dieses Stoffes hat sich besonders die Eschatologie
des Judentums bemächtigt um ihn für das Gemälde
des jüngsten Tages zu verwerten Ein furchtbarer
Krieg soll dem Erscheinen des Messias und der Aufer
stehung vorangehen Die Idee dieses welterschüttern

den Krieges wie auch die Namen der eieantischen
O o oHeerführer sind alle den biblischen Prophetenbüchern

entnommen Die Prophetie Ezechiels hat zuerst das
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Gemälde des Gog und Magogkampfes entworfen
in unmittelbarem Zusammenhang mit dem der Aufer
stehung 3 und der Wiederherstellung des dritten Tem
pels 3 Auch die Lebensquelle hat cf oben Seite 15
hier einen Platz gefunden

Der Zweite der dieses Problem in deutlicher Farbe
gemalt ist Zacharias Im i4 ten Kapitel prophezeit er
einen gewaltigen Krieg aller Völker gegen Jerusalem
Namen der Führer werden nicht genannt Dass er
aber an die Prophetie Ezechiels anschliesst hat schon
Raschi zur Stelle Zach 13 0 hervorgehoben 4 Weiter
führt er in seiner Schilderung die Bergespaltung aus 6
spricht von einer furchtbaren Finsterniss und endlich
von der Quelle des lebendigen Wassers cf oben
Seite 15 c

Auch Zacharias ist es eben der deutlich wie keiner
die Ankunft des Messias beschrieben hat reitend auf
einem STÜHN p Ty 9 9 E as mag seinen Nachklang
gefunden haben in dem Lg ±z des Alexan

1 Kap 38 und 39
2 Kap 37
3 Kap 40 ff
4 Di nn mpo wn faDHi mm ron apjD narren rp byn

etc cj 3udi m nortem mwo bw fan rrraa dbwi niow
Und zu Zech 14 JjjDT Ü MttTlty bbV

5 Man vergleiche Korän i8 J5 ff und Hunnhis das syr Alexanderlied
wo dieser Bergspalt mit glühendem Erze ausgefüllt wird

6 Die Erzählung des □lJ Tn 1 I 4 ma S Beschreibung Ta labi s Arä is

191 von der Situation der Lebensquelle erklären j Ö ä Uail

L wwj L AÄCj jli i A Jj J ßi cSJ by l aJ j5 j obj
äj Ji slo



t

36

derliedes 1 Ueberhaupt scheint die Kombination der
Ezechiel und Zachariasschilderung dem Verfasser des
Alexanderliedes vorgeschwebt zu haben 2

Dieser grosse Weltkrieg hat aber seine Vorgeschich

ten Prototypen möchte ich sagen erstens
Der Krieg der Könige z lr Zeit Abrahams den Abra

ham nach der jüdischen Ueberlieferung allein mit
Hilfe des Eliezer gewonnen hat cf oben S 7

Zweitens der Krieg den Mose bevor er in das hei
lige Land hineinziehen konnte mit Sigon und Og zu
führen hatte

Drittens der Krieg Jostias mit den 31 Königen
um sich den Besitz des Landes zu versichern

Man hört also in der jüdischen Ueberlieferung wie
der den Elhiclrton die Namenkombination Abraham
Eliezer Moses Josua wobei jetzt aber auch als neue
Figur der Messias hervortritt s Der Faden aber der

1 Hunnius Seite 191
2 Ich möchte hierfür noch einige Beispiele anführen Ezechiel 38 hat

byid t iO iOtW JUOn y IR wahrscheinlich zu kombiniren mit
Genesis io 2 jt Ql DD 1 03 j man vergleiche nun hierzu das
Alexanderlied Seite 199 0 0 A O 0 Lä Aa j j C 1 0 Q s Lc
Darauf folgt dann ,t,a jiifl li j bilo jlfl i ai ein listiges
ausgeplündertes und entwurzeltes Volk welches Hunnius mit Recht auf
Jesaias i8 2 7 bezogen hat weil es seines Erachtens die Worte tOIlD jü ÖD DJ
wiedergeben soll Die jüdischen Erklärer haben nun diese Jesaiasstelle cf Raschie
z St mit Ezechiels Gog u Magogprofetie in Zusammenhang gebracht Ezech
385 nna tsisi wo ans latm pjo my m o fia by it ntfniU

3 cf Friedlaender Arch f R VIII 1 107 ohne Zweifel hängt die
C iadhirlege idc mit dem messianischen Vorstellungskreis znsammen Daher
heisst er Chadrun ibn Hagar I 883 andrerseits ist er identisch mit rPt Q
F DV p Daher sein Namen c Ämil DPUD

Dieser rpT 3 iTtl D wird auch unten bei den weiteren Ausführungen
über die Quellen der Elhidrlegenden in der jüdischen Tradition genannt
werden Seite 80 Note 4
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diese Kombination zusammenhält ist der Name JHJ
den man zweifelsohne mit JflJ identifiziert hat oder
umeekehrt Richtig ist diese Identifikation insofern

o o

als nach der jüdischen Tradition Og der Zeitgenosse
Moses derselbe sein muss als der Zeitgenosse Abra
hams über den wir oben S 15 ff in engstem Zusam
menhang mit Eliezer gesprochen haben

Was nun Dul Karnain mit allem diesen zu thun
haben kann mag folgenderweise begründet werden

fc o o
In der Erzählung des Krieges Gen 14 lesen wir

vs 5 dpo DTiTn n n ü ip rmn jo D öin m i i
Dieser Ort wird im Talmud x von Raschie so erklärt

jiriDi nn ra niwm d iu am ö np mmt s
rfrssso nrrm non wnnn ran also eine
Ebene zwischen zwei Bergen wo niemals die Sonne
ihr Licht hinabwerfen kann wegen der Höhe der zwei
Berge die diese Ebene umschliessen ein Land der
ewigen Finsterniss hinter riesig hohen Bergen Dieses
Bild ist das der Alexandersage Nun verweist Zeeb
Wolf 3 auf die Makkabäerbücher I 5 26 und II
12 36 cf oben Seite 28 wo auch der Ort Kamaim
oder Karnion erwähnt wird Er bemerkt dann weiter

in seiner Erklärung pnm WH f P lTTTTT DN1
nv T D lötsw mpD 6i orrr nro unm o

rrnnBßa orfrp ditwoh a run d nh ljivn DQ3
ik d nä n sn irorfr dhdjh n np

HD DD Vnm Ges 66 n HTDP
1 Sukka 2a
2 Zu Gen R 42
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TTTD3 Mit anderen Worten weil weder Qi T als Na
men eines Volkes noch QH als Ortsname irgendwo ge

funden werden können wird es erklärt als Dri3Sy I T1T

die Glänzende unter ihnen Wir können daher die
Vermutung aussprechen dass Dul Karnain gebildet
ist aus den Worten 0 lp Q T in der Erzählung des
mächtigen Krieges Diese Vermutung wird gestützt
durch die Hypothese Geigers a der die Erzählung
Dul Karnains bereits auf Mose beziehen wollte weil
auch 2 Mos 34 29 von D 0 p Strahlenhörner ge
sprochen wird Dann wäre Dul Karnain in der Eliezer
geschichte wiedergefunden

i Was hat Mohammed ans dem Judenthume aufgenommen S 168
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MOSE IN DER ELHIDRLEGENDE

qI c 0 y L CT 1 L5
Mose geht mit seinem Diener auf die Reise Er

hat gehört so heisst es in der arabischen Legenden
bei den Koränexegeten Mohammed hat dieses Motiv
nicht dass es auf der Welt einen Menschen gäbe
der weiser sei als er Diese Geschichte meint Fran
kel x könnte wenn sie echt wäre ja nur aus jüdischen
Kreisen stammen aber den Stempel der spätem Er
findung trägt sie schon dadurch dass sie Mose an dem
die Demuth stets in erster Linie gerühmt wird als un
bescheiden und vermessen darstellt Richtig Mose ist
und bleibt in der jüdischen Tradition Numeri I2 3 der

npiNn OD m OlXn DD ND U das Instrument
Gottes das dessen Willen dem Volke bekannt macht
der Gesetzvermittler nicht der Gesetzgeber Aboth i 1
jflsnrrfr moDi do min n D Er ist nicht der
Allweisc der das Wissen in allen seinen Arten be
herrscht der keinen Ratgeber neben sich duldet der keine

Belehrung braucht Im Gegenteil die Ueberlieferung
hat die lehrreichen Geschichten Jithros besonders be
wahrt um damit zu beweisen dass selbst ein Priester

i Z D M G 45 S 326
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von Midian dem Propheten Israels mit seiner Einsicht
und Erfahrung grosse Dienste leisten konnte Von
diesen Episoden 2 Mos 18 und 4 Mos io 29 hat
Mohammed nichts in den Koran aufgenommen Zwar
kommt die Figur Jithros im Korän vor aber unter dem
Namen Su c aib Was Mohammed veranlasst haben mag
Jithro unter diesem Namen aufzuführen wollen wir im
Rahmen dieser Arbeit nicht besprechen Dass dieser
Name dem jüdischen Sagenkreis des Jithro entnommen
sein kann hat Geiger nachgewiesen Dass das fein
schöpferische Talent Mohammeds auch von Jithro eine

ursprüngliche Gestalt hat entwerfen wollen ist nicht
ganz ausgeschlossen Die Berührung mit der Mose
geschichte hat er in Sure 2 8 24ff ausgeführt obwohl
da deutlich die Verwechselung mit der Jakobsgeschichte

ersichtlich ist 3 da heisst Jithro aber einfach der
yt g s Ganz gewiss hatte Mohammed in seiner
jüdischen Umgebung die Überlieferungen über Mose
und Jithro tagtäglich hören können da diese gewiss
im Volksmunde geläufig waren Die Koranexegeten
scheinen eben auch diese Traditionen für die Elhidr
legende verwendet zu haben

Die Geschichte Jithros ist für die nähere Kenntnis
des Lebens Wesens und Charakters des Mose von

1 S 173 ff

2 Ich glaube sogar dass die Worte vs 24 J c Jjil Uj 1
üü a das D Drin DD TtitOp Gen 32,, aus der Jakoberzählung

reflektieren

3 Sure 28 vs 23
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grosser Wichtigkeit Die Thorah hat Jithro als den
dem Mose weit im Wissen tiberlegene dargestellt Er
erteilt Mose einen Rat durch welchen er ihm ein
minder mühevolles und eben dadurch längeres Leben
sowie seinem Volke einen dauerhaften Frieden in Aus
sicht stellt Die jüdische Tradition lässt das einsicht
volle Wissen Jithros vor dem ganzen Volke siegen cf
Jalkut und Midr R z St Dieses Motiv greift in die
Elhidrlegende hinein Vielleicht wird uns dann auch
hierdurch ein Bericht bei den Arabern deutlich der
noch von keinem Forscher der Elhidrlegende näher
gewürdigt wurde und der doch der Erklärung bedürfte
Wir lesen nämlich bei Tabarl den folgenden Hädit

auf die Autorität des ibn Abbäs hin 1 J jLä
w 3

L i oyix Uli ya, s jji ya J t i ty
U jfÄJ w ys äJJ r Ljb j So CJ t juJLc jo j c äJJI
oyCT i jf UI J üs i 0 i j fßii iU JÜI Ut j U l

ad jJl/j JLäi JDps j SULsOCw loj jlXj ü äU ji ij

Lj tj io su jj jij ak äjÜ LaLyolj jvjCÖj
io yJS cyij u y i J t J f j xSL U JJ iJJS
jLäi L Ü L sjcj Isyf J JCJle SUic III dyj jJLä
gJ J oyU co I folgt die Elhiclrgeschichte
Denselben Hadit hat auch Talabi im Namen des ibn
c Abbäs obwohl hier die Zutat ya mJs Jjj fehlt wie
auch in einem anderen fast gleichlautenden Berichte

1 Chron 420
2 Arä is 191
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bei Tabari x wo diese Notiz folgendermassen einge

leitet wird DI L fj y ui kj Lj Jit Q i Lü
SUii i J A jt i Q oj jl Wenn aber auch

Talabi und Zamahsari z S diesen Zusatz iwjäjjj
weglassen scheint doch auch bei ihnen die Mitteilung
vorzuliegen dass die Israeliten sich unter Mose nach
der Besiegung der Egypter wieder in Egypten nieder

gelassen haben denn sie haben jiJLil Jb oyi l Ld ä

deutlicher noch Zamahsari ya ß U
yo JojäjI bLs Lgj t yiXwtj A il S etc Diese Tatsache
oder wenigstens deren Annahme ist nun folgender
massen zu verstehen

Erstens mag hier an die Geschichte des Jeremia
gedacht sein und wir finden hierdurch eine vierte
Möglichkeit die zu der Elhidr J er emia Identifikation
führte Die Rückkehr nach Egypten war den Juden
zwar verpönt jedoch hat sie sich später vollzogen
weil doch die Propheten eine völlige Verzeihung und
dadurch eine gewisse Sanctionirung Egyptens vorbe
halten hatten 2 Jeremia nun war der erste Prophet
nach der jüdischen Ueberlieferung der mit den Israe
lieten nach Egypten zog 3 wenn auch mit grösstem
Unwillen

Die Etikettirung dieser Thatsache mit dem Na
men des Mose dürfte sich daraus erklären dass man

1 Seite 428
2 Jesaias 19ts il
3 Jeremias 43 6j7
4 Jeremias 42 ff
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die midraschischen Bemerkungen und Illustrationen
die bei Jeremia fortwärend den Namen Moses hinein
mischen J herausgegriffen und mit dem Texte den
zu erläutern sie dienten verflochten hat

Zweitens aber kommt hier die Jithrogeschichte in
Betracht Das Zusammentreffen der Figuren Jithro und
Mose ist eine Episode in der Geschichte Israels wie
sich in der Verherrlichung Jithro s durch die jüdischen
Weisen deutlich kundgiebt Man hat ihm wie Mose
sieben Namen beigelegt 3 Mose will ihn nicht fortgehen
lassen und fleht ihn zu bleiben 3 Er giebt ihm seine
tiefste Hochschätzung zu kennen indem er ihn aus
innerstem Herzen bittet p b Q WIK D 5 n tt3
nwyb rm man urrün nyr weiche letzten
Worte von den Rabbinen interpretiert werden Q 3
5 wji tnd nnn u yo D yrüty im Nun sind

die jüdischen Weisen darüber streitig wann eigentlich
Jithro dem Mose nach dem Auszug aus Egypten be
gegnete und angenommen wird nach der Gesetzge
bung sodass Mose ihm von der Gesetzgebung aus
führlich berichten konnte Wie leicht ist es nun möglich
dass die Stelle in Exodus i8 8 DN MiYÖ PlttfD
m btntr nym by ürnpo yi nantb n na y im bi
n rb F jTD DriNSD 5 n nn Man vergleiche

1 cf Jalkut Jevemia 329 Jalk Jes I9 4 interpretiert sogar j j Q

min nviw ni ö m2 Mechilta z St
3 Numeri io 31
4 Vs 31
5 Sifre z St
6 Exod Rabba und Jalk z St
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die auffallende Aehnlichkeit mit dem Berichte bei Tabarl

etc 0 f j W f L 0 i ff mit der in Exod im
zusammengezogen wurde und von dem ij j HDIS NI

lüDD ein va repov irporspov gemacht wurde
Man konnte sich dann sogar auf den bekannten rab

binischen Satz berufen mirQ TTINÖ1 Dipl pN
Dass übrigens die arabischen Erklärer ganz bestimmt

die Figur Jithros vor Augen gehabt haben müssen
als sie die Elhidrlegende bearbeiteten geht sonnenklar
aus einem Berichte bei Talabi 3 hervor

a aM LftA aSj LäSj Lc Sy X a s qL5 Lo lX L i l

i yJt j j n tji j 3 jij z L is üuäJI IjJL
Hier kann nur an Jithro gedacht werden Exod
iSjy 3 wo Jithro zu seinem Volke zurückkehrt und

1 Wie weit man uiibcwiisst die Identifikation Elhidrs und Jeremias durch
führte geht aus einem Bericht bei ibn Hagar I 887 hervor Dort wird
erzählt im Namen des Wahb ibn Munabbih iAJÜ yjzi i LscJ ad jls

Leo Lifj lik äli t ou S vA sJj iikä L J i iikj j t
iJ ajIja c j 1 L3ytyo

Man vergleiche hierzu Jeremia l 4l5 pUN D lt33 1Di6 H HDT VPl

jinni d A wcü prranp oma an mtani pnyT 11333 und was
soll die weitere Zutat t c k 0 i c i ji i ÄJ wenn man hier nicht an eine
Kopie der Stelle in Jeremia denkt 3I 31 JTT3 Itt 1 133 DK TTDl
vra W nn33 rränrTetc

2 Arä is 201 Dort macht nämlich Elhidr dem Mose dieselbe Vorwürfe
die dieser ihm vorhalten will so sagt Elhidr u M öd c cvo ijj

wv w jt ic v xüiv tfp liLwJÜ i yu Jj jJiAlU iooLit sy etc
3 Mit der Geschichte Abrahams und Eliezers hängt Jithro in der Weise

zusammen dass der erste Name unter welchem die Thora ihn zuerst in die

Geschichte Moses hineinführt Jfljn ist Exod 2j g Denselben Namen führt
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Mose mit seinen Genossen in der Wüste bleibt
Aber es gab auch noch einen Menschen der als

Zeitgenosse des Mose diesem im Wissen gleichtrat
wenn nicht überlegen war nämlich Besal el der mit
dem Bau des Stiftszeltes beauftragt wurde und von
dem es ausdrücklich heisst DTI N ITH lfllN N ONI
raxbü ddi mm miDroi nrarD Exod 3 i 8 Der
Midrasch hat sich mit hoher Wertschätzung an seine
Person herangemacht und seinem Wesen ein gött
liches Ansehen verliehen Als dem Mose auf dem
Sinai so erzählt die Tradition von Gott befohlen
wurde den Bau des heiligen Zeltes einem Anderen
als er aufzutragen da fragte er in erstaunter Neu
gier zver dieser im Wissen Erhabene sei Daraul
führte Gott ihm alle Geschlechter von Adam bis zu der
Auferstehung vor um ihm dadurch deutlich zu machen
dass wie alle grosse Männer auch Besal el von der
Schöpfung an für die ihm einmal später aufzutragende
Würde vorbestimmt war v Man sieht also Mose hat
sich auch in der jüdischen Tradition mitunter geplagt
mit der Frage über die höchste menschliche Weisheit
Es lag aber durchaus nicht in seinem Charakter den
Gedanken mit sich herumzutragen es giebt ausser

auch ein Sohn Esaus ein Enkel Ismaüls Gen 364 So versteht man die
Genealogie Elhidr Mas c üdl Murüg addahab edit Barbier du Meynard S 92

und ibn Hagar I 883 yS i jU CiS iAS 5 tjaxi f
j t lääw u 3 q JjUe qj

1 Exod R 40 Erstaunt über Besal els Weisheit sagt Mose das 3

nun b
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mir keinen Weisen Im Gegenteil als Gott Mose
die Frage vorlegte N ÜD j jn soll Mose sofort
bejahend geantwortet haben J

Ein glänzendes Zeugniss für Moses Charakter hat
die jüdische Ueberlieferung aufbewahrt in einem Psalm
überschrieben Gebet des Mose des Gottesmannes Psalm

90 Es spricht hier die tiefste Demut aus der Betrach
tung der menschlichen Vergänglichkeit der göttlichen

O o o oEwigkeit gegenüber Wie schön klingt die Sehnsucht
des grossen Mannes nach dem Gotteshauch des klein
menschlichen Lebens in den Worten Vs 12 mJD
uran WOäl SfTin p W Dass dieser Psalm
in die Elhiclrgedanken hineingehört muss jedem auf
fallen der ihn mit Aufmerksamkeit durchliest Dann
kann man auch in den Worten QHD IJPmJtS D 1
PIX CTÜW nm3J3 DK TO D Q vs 10 einen
Anklang finden an die Worte in Sure 18 vs 59
Lü j l welcher Ausdruck allgemein von den ara
bischen Erklärern als yUS Jiüj Xi 3 3 bei
Beidawi aber q f J s gedeutet wird und das
mit um so mehr Recht weil die inbrünstigste Bitte
Moses lautete p pfl ID D JO IVnyN Im eben
wollen wir den finden vergl unten

Aus dem Vorhergenden ist uns also deutlich ge

1 da Jalk Ex 389 hat noch die Bemerkung 01311 nij Dpi J N
Dari Zj, W3rb tfnÖDn äff Jtf nODH 0 NÜW Man ver

gleiche hierzu ic j Ld iXo g Äjl jLä Jx t oben S 12
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worden dass Mose ben Amram mit dem Hauptmotiv
der Elhiclrfrage der Weisheitsfrage wesentlich zu thun
hat und eben seine sprichwörtliche Demut hat diesen
Stoff bereichert und belebt Jedoch gab es manche
Gefährten Mohammeds sogar die Mose ben Amram
eine derartige Geschichte nicht zumuteten vielleicht
aus demselben Grunde den Fränkel vergl oben Seite
39 angegeben hat Es gab eine Meinung dass y
der in Vs 59 von Sure 18 genannt wird nicht der
o o Kj y sondern ein anderer u z J
sein soll

Man liesst nämlich bei TabarI 1 den folgenden

Hadit a e y jls yt q t 3tw LolXs
1 j L 5 y b p 2 jläs ljLä S A s aj iXicj j Llc q j

i db i giÄJi üi jr y 5 xO V 01 r r
u L jLÄi lAjotA jls L5ää q j L c y L Ü Ljt

ii /ol jls dkJö Is J Ljl J ui ss lXjjsjw jls LXJP jjäj
i jl J jls k As jls i oe Lj etc

Dadurch wird uns dann auch deutlich dass in fast
allen Berichten über die Begegnung des Mose und
Elhiclr der letztere auf die Antwort des Mose IjI
immer fragt j L g M y Tab Chr 418 oder
j ol v 422 ja Mose soll selbst gleich ge
antwortet haben 428

Diesem Zweiten Mose Lk L/i L r w hat Ta labl

1 Chron 423 cf Buliari Tafsir Leiden III 279 I joLs 2 Sj SLj

JtAjLiw U y jl f jH uijj J jjSj cf Ta c labl Arä is 190
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einen ganz besonderen Abschnitt gewidmet J den wir
hier folgen lassen

Ij MiyA r w ii Lw Ä 3 aw O ÄAÄÄ J
U AA t Lai S j c ouvjj q lc 2 5 U i LjjS Ji lXsj

L l l si i jr j 3 T jLäJ j Lxi i y j i3 y

o o 1 6 or rXLxJi Iii UÄ2 A J Ajjj LXwO L ij i3 oij vi Jx XÄJLji j
s Lo Q i iUIrJi ülaJi w Ls Ii 8 i xJi Jjf j Cji
Iii jj j 0 j ,Lc a J täkLx/j Q i 0 i Ü
Xi i jfj j ä j oLo U g Mj J i jls JIjmö
ji i J ijO ji yw iJ Lo Ui l jj j yiS bL
UiU/ i v Lsej üi c j s ÄJUXiij yswl Lioj
l J C J 3j AÄ joclsij Sy cioij JJ SjLtC j j lAj Sja

jlsj Qjj i sLacj Ux j ys cLLIs Lj ur
gj iäk jfti J S i ii Iii L ji li s ij qJ
jjJsj i a gj 3 t 0 j 5 i 5 j a ji
J Jls Xfc li Sj Jj S 25t bö q J jAü ji k

l L j yyw 5 J u äJ j Lö j a jJ jt S 1 j Ä j Lj y oj Ljj sLS

il jÜLii cSil lila lJj J ä J 5 lJ c juib
iAxÄawjJLs i Xi fj q jjjJ J OÜj Q ii ii i iljÄJI j c

wsj tiA cLö lX w i c oa B S iA eLaj i jiL jtJi isLLÄJib

1 124 ff

2 über diese in Verband mit der Elhidrlegende vergl unten S 75
Note 3

3 Sehr interessant ist es dass wir hier zuerst hören dass auch die Xii J t

von einem Elhidr wussten
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Ijiäij cjLou JJsj Ljyü Ä äI aJI LC J
otjj iJf J J ojl ty j jy Jj q c

a aüj idJI Lo aus JLs Jj Jlii oLX Oj
slIJj J v itj t l A xJ i mJ j äIo oL J l Xaj

Jcl ALxj

Eine merkwürdige Erzählung ZweiJiundert Jahr vor
Mose sollte das Volk Israel nach dem Tode des Jakob

und Joseph und deren leitenden Nachfolger
i L i 1 auf einmal sich dem Frevel nämlich der
Zauberei und Wahrsagerei ergeben haben bis Gott
den Mose b Manasse als Gesandte und Mahner zu
ihnen schickte dessen Ruf nur von einem Teil des
Volkes beachtet wurde In der jüdischen Ueberlieferung
ist von einem derartigen Verfall des jüdischen Volkes
vor Mose nichts bekannt Die Sklaverei in Egypten
hatte nach jüdischer Tradition die Moralität des Volkes
nicht zu schwächen vermocht und obwohl Mose an
fangs meinte dass man ihm nicht glauben und folgen
würde Ex die Midrascherläuterungen z St er
zählen sogar das Gott dem Mose über die Gering
schätzung seines Volkes zürnte das Volk belehrte
ihn einer besseren Gesinnung Exod 4 S1 Freilich es
gab eine Zeit worin das Volk zu entarten drohte die
Zeit des goldenen Kalbes Aber diese Periode fällt
nach der jüdischen Ueberlieferung nicht 200 Jahr vor
Mose sondern in dessen eigener Zeit Was hat man
also von diesem Berichte bei Ta c labi zu denken Ich
glaube die Schwierigkeiten lösen zu können Man

4
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braucht nur die Bibel zur Hand zu nehmen um zu
sehen was hier geschehen ist

Wahrscheinlich hat man hier Menasse Sohn des
Joseph mit dem jüdischen Könige dieses Namens ver
wechselt

Die verrufene Regierung des Menasse wird in 2
o o

Kön 2i llt ausführlich geschildert In der Aufzählung

seiner Sünden kommt Vs 6 auch vor j HJ pl l
Oiyn DIN 7Wy das ist das Verbrechen welches

auch Talabi besonders hervorhebt jüLgjCSIj ysuJI uj

Diese Verwilderung und Entartung führte trotz aller
Mahnungen der damaligen Propheten den Untergang
des jüdischen Volkes herbei also nicht 200 Jahre vor
sondern nach Mose Die berühmte Tatsache aber
class Menasse sich später am Ende seiner Regierung
wieder zu Gott mit aufrichtigstem Herzen bekehrt
haben soll 1 ist in Bibel und Talmud sehr verherrlicht
worden und mag eine Art Prophetentum Menasses
geschaffen haben Wie kam man nun aber zu Mose
ben Menasse

Die Freveltaten des Königs Menasse die wie ge
sagt in der Bibel scharf gezeichnet werden sind in
beiden Versionen 2 Kön 2i lff und 2 Chron 33 3tf
unterbrochen durch den Vers j1 TJi 6 fpOW SÖ
HÖBT DK pl uFTDNx TTJ im nbTNil D bbT
d hin ms i m minn orrns im rr vrjb
3 r Ü D Gleich auf den Namen Mose folgt im

1 2 Chr 3Xi 2 ff Man vergl Sanhadrin I02 ff und das apokryph Gebet
Menasses

2 In der Chronik ist die Lesart etwas anders Vs 8
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Königfsbuche nach drei Worten in der Chronik nach
o

einem Worte der Name Wie leicht konnte
nun nicht eine ungeschickte Hand oder ein schlecht
orientierter Leser die zwei Namen Mose und Menasse
zusammenschmieden Es kommt aber noch mehreres
hinzu

Die Geschichte des Mose kommt fortwährend mit
dem Namen Manasse in nähere Berührung und zwar bei
der Frage der Landesverteihmg 1 Wir erinnern daran
dass diese schwierige Aufgabe von Elazar dem Hohe
priester und Josua ben Nun ausgeführt werden musste 3
Also hört man den Namen Menasse in engstem Zu
sammenhange mit den Elhidrfiguren oben Seite 27
Wieviel ist nun für ein ungeschicktes Auge nötig
um z B in Numeri 32 40 wo der Text lautet
nmt2 p TDO näü einfach KttD p WD zu lesen
Und dann drittens

Bekanntlich spielt der Begriff in der koranischen
Elhidrlegende eine Hauptrolle Man vergleiche Sure

i8 C0 Lgj j La o uns Vs 62 o ä iü A w i tC ils und L sj
0 Ü2aÜJ bSt iUiLwjl Der Name nüOQ ist nun in der jüdi

schen Tradition eben von diesem Begriffe abgeleitet

oy b D nN urbx nm5 Gen 4 i 51
Auch in Sanhedrin 3 wo über König Menasse

mehreres gesagt wird finden wir die exegetischen Be

1 cf Num 32 l iv 34,4 Josua I3 0 ff 17 22 etc
2 cf Numeri 34 n
3 I02i
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merkungen rp tWSß und bbCW WSW HKttO
DM DiT2fc6 Wo nun das Verbum nm als
prima j dieses J in der Konjugation der abgeleiteten

Formen verliert Beispiele p i flU Deuter 32 18
noDn rr6a n n o Hiob 39l7 piyo f nä n
Hiob 11 6 kann es nicht unmöglich sein dass man
den Namen auch wohl ÜD schrieb Es braucht
nur irgendwo eine Glosse am Rande gestanden zu

haben z B fliMD J um einfach HEUD Hü ö
also Mose ibn Manasse gelesen zu werden denn in
den hebräischen Texten kommt fast immer das J als
Abbreviatur für ibn oder ben vor

Auf alle Fälle bleibt der Mose ben Menasse eine
Fiktion



DER Cs SURE 18 59 D y J
Es gilt den arabischen Erklärern als ausgemachte

Tatsache an der sich nicht rütteln lässt dass der
in Sure 18 vs 59 Jolua ibn Nun ist nur dar

über lässt sich noch reden warum er genannt

wird So Zamahsari z St L J j w y qJ Jkä
JjtJt aü/ Äi Li J aSj aäj iwuVsp li jü Iäs Dies stand

so fest dass spätere Uebersetzer den Namen des Josua
ben Nun einfach hinzufügen So Sale a und remem
ber when Moses said unto his servant Josua the son
of Nun Palmer 2 Moses servant in the Legend is
Josua Nun selbstverständlich Wenn bei Mose von
einem Jüngling die Rede ist muss man an den

par excellence an Josua denken Exod 33 u
j Ü p yti rp Fremd und schwer erklärbar aber

bleibt es warum Mohammed diesen Namen nicht ge

nannt hat Denn sich einfach abzufinden mit der
Antwort Mohammed habe diesen Namen nicht ge
kannt ist kaum möglich Wer ihm von Mose und

1 cf auch Beidawl a j j f j Qj Buhäri Tafsir
18 277

2 S 121
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Aron erzählt hat wird wohl von Josua nicht geschwie
gen haben Nur dann wird uns diese Schwierigkeit
deutlich wenn wir annehmen dürfen dass es mehrere
Josua s gab von denen Legenden und Erzählungen
in Umlaufe waren die in den Rahmen des Elhidr
themas hineinpassten cf oben Seite 2 7 und die Mo
hammed nicht auseinander halten konnte wie er das
selbe bei anderen Personen gezeigt hat cf Seite 40
Und es gab in der Tat solche

Für Josua ben Nun spricht Vieles Wir wollen hier
nur die Hauptzüge angeben denn in dem nächsten
Abschnitte kommen wir auf die interessanten Einzel
heiten zu sprechen wenn wir die wunderbare Fisch
geschichte untersuchen werden

Josua ben Nun hat eine Reise gemacht eine sehr
wichtige die Reise mit den Kundschaftern l Er
kommt bevor er diese angeht mit Mose zusammen
um sich über seine Sendung beraten zu lassen 3
Die Begleitung des greisen Kaleb der auch i ny
Num I4 24 genannt wird man vergleiche das by c

in Sure i8 04 ist ein entscheidender Moment seiner
Reise und seines Lebens Dann die Spaltttng des Jor
danßusses 3 dessen Wasser sich wie eine Matter wie
einst die Wasser des Schilfsmeeres aufstellte 4 Dabei

1 Numeri Kap 13
2 Num Rab Kap 16
3 vergl den nächsten Abschnitt
4 Man vergleiche hier den Bericht bei den arabischen Kommentatoren

wo es von dem Wasser des qJ Ä J heisst UoJ J i j Le ftoit
welches Wunder von den neueren Elhidrforschern als Versteinerung oder
Vereisung des Wassers erklärt wird cf Völlers Seite 245
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galt er als sehr weise Josua io 13 hat ihn in Weis
heit über Mose gestellt

Was die anderen Träger des Namens Josua betrifft
so kommen hier zwei berühmte Männer in Betracht die
dem Volksmunde noch geläufiger waren als Josua ben
Nun nämlich

i Wir wollen hier eine Vermutung aussprechen die für die Forschung der
Elhidrsage von Interesse sein kann Wir meinen nämlich dass man die ersten
Anlässe der Kindes und Mauergeschichte Sure 18 vss 73 und 76 auf Josua
ben Nun zurückführen kann Der Wiederauf bau der Malier ycrichos wurde nach
dem fluche Josuas Jos 6 2c ir durch den Tod derKinder des Frevlen geahndet
Diese traurige Tat vollzog sich in den Tagen des schlechtesten Königs Israels
AllAB 1 Kön l6 34 man vergleiche die Besehreibung des schlechten Königs in

Sure 18 78 bei den Koränexegeten zu den Worten etc iU j5 un
schliesst sich sofort an die Eliageschichte an wie man weiss eine beliebte
Identifikation Elhidrs ja es werden sogar die Namen Josua und Elia
hinter einander genannt cf 1 Kön i6 34 und 171 Dass auch Elia mit
einer Kindergeschichte zu tun hat ist bekannt 1 Kön I7gtf Seine Begeg
nung mit einem frevelhaften Knaben cf Sure i8 13 findet man im Talmud
Sanh 59 Die zweite frappirende Aehnlichkeit in der Geschichte Elias

und Josuas ist das Spalten des Jordanfltisses und zwar mit seinem Mantel
2 Kön 2 g Hat man hier nicht die Quelle zu suchen für das Kleid Elhidrs

das den Elhidrforschern viel Kopfzerbrechen gekostet hat So bei TabarI
5

Chr 418 L fW i3 lln l etwas weiter 423 LMi
3

z m S 3 ääLs Und im Namen des Propheten 425 cf auch ibn

Hagar 884 Ta c labi 192 Lü lVs aJ jyy ULe ib LxäJj

20 üJ Lj L o Sj s sS jr Sß ijrH
fX i was bei Ta c labi 192 noch weiter ausgeführt wird w 1 i

2sJ jZ JwO L äjI l Si Bohäri Tafsir hat byi SW/s Und
so wurde Chidher auf seinem Fell der Meergott Völlers Arch 12 S 278
Was aber ist einfacher als an den Mantel Elias zu denken mit dem er sich
verhüllt als er der Gotlesbegegnung harrt 1 Kön 1913 mit dem er das
Wasser des Jordans spaltet den er seinem Schüler Elisa hinterlssst 2 Kön 2 13

der auch damit Wunder verrichtet 2 Kön 2i 4 Und was Mose hiermit zu
tun hat wird uns klar aus der Geschichte in Exodus 3433 ff wo dieser
sich mit einem Schleier HIDC umhüllt

1
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I Josua ben Chanania Im nächsten Abschnitte wer
den wir sehen dass eben dieser Josua den ersten
Anlass zu der Fischgeschichte gegeben haben mag
Zusammen mit Eliezer Elhidr unternimmt er des

öfteren eine Schiffsreise Sure 18 70 vJI j Ls x
Dieser Josua ist es auch von dem im Talmud 3 die
schöne Geschichte mit den Kindern 3 erzählt wird aber
dort mit anderem Motive als das schaurige welches
in die arabische Elhidrlegende hineingekommen ist 4
Uebrigens ist die Figur dieses Josuas wie man sich
denken kann zusammengeschmolzen mit der des

II Josua ben Levie
Es braucht nicht nochmals betont zu werden dass

man im Hibbur jafa des R Nissim 5 mit Recht
die jüdische Quelle für die ganze Elhidrlegende wie
derfand 6 und da eben ist es die Figur des Josua
ben Levie

In den eschatologischen Legenden des Talmuds und
Midrasch spielt dieser Okkultist neben dem R Simon

1 Bab Bathr 74/ ff Horioth 10 weiter dann die wunderbare Geschichte
Josuas und die Weisen des Athenaeums Behoroth 8 ff Josua und Eliezer
cf oben Seite 27

2 Erubim 53
3 Der Koran hat c aber fast alle Erklärer Ulc
4 Die JosUA BEN LEVlE i rsa Äi /j hat an Stelle der schaurigen Kinder

geschichte die minder schaurige Erzählung der Kuh
5 über diesen R Nhsim lese man Rappoports Toledoth rabbenu Cha

nanel werabenu Nissim Wien 1831
6 die Erzählung des Hibbur jafa findet man ausser in Hibbur jafa selbst

Amsterdam 1746 in Friedmann Seder Elia rabba und Zuta Wien 1902
Jellinek Beth Hammidrasch Wien 1873 v S 33 lmd Levy Revue d
E j VIII S 66 ff Auch Zunz Gottesdienstliche Vorträge Seite 131 hat
diese Erzählung als die Quelle von Sure i8 5g it genannt



b Jochai die Hauptrolle 1 Er hat sich stets mit der
Frage der Wiederbelebung befasst So Sanh 91b
rrrnnn p üvdt rpTirfr pjo ib p sn rn 3 i im
p s 8 4s tfra p rp ry jrp nm lätm
p DTiDn rpnrö od p n n k idnj 6 p n
etc rnja idind 3 vfc p sfisnrr n ioni rninn

Er kommt mit Elia zusammen Sanh 98a p yt HiT I

vasrn n öi anriDN im in v mratsw
Eben vorher geht seine Betrachtung über den jüng

sten Tag p jnsnrp 1 2 o i D3 tn im
IräfemS iDT Jes 6o 33 rwTM 3rä nnyn 3TO1

wn nna w i33 i inv nny3 i3T 6
13 Zach 9 9 niDnn 331 1 2TD1 8 Dan 7J

Weiter noch Ber Rabbah 26 13T i fiDttf Jjy ÜV

pn rm w n an idh nonn 331 1 w
1DN p yt in 3 1 13 3 3 3313 31 3 s6 K13
nym n iroi idnx 3 3313 niy3 6i otsrc
Jes 2 58 D 3

Auch dieser Josua hat viele Schiffsreisen gemacht 1
Was dieser Josua mit Mose zu tun hat
In seiner Einleitung zu derJosuA BEN LEVlE GW V ife

hat Jellinek Beth Hammidrasch XIX hingewiesen

1 Man vergleiche weiter über Josua b Levie Backer Agada der paläst
Amor I 124 194 Graetz IV S 263 Jellinek Geschichte des R Josua
ben Levie B H II 48 51 ZüAZ G V S 141

2 Kann durch diesen Namen vielleicht ein Verwirrung mit Alexander
entstanden sein

3 Auch hierfür rinden wir in einer Elhidrlegende bei Ta labJ 194 einen

Anklang l J i Äwjtj iöLswJt JSaSUvi i oLs w 3ls
4 Graetz IV S 264
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auf eine ähnliche Geschichte die von Mose erzählt
wurde Er berichtet dort Seite IX dass Professor Ti
schendorf unter anderen sehr wertvollen Manuscripten
auch eine arabische Bearbeitung der Chronik des
Mose aus Kahira mitgebracht hatte welche 35 Sei
ten in klein Octavo umfasst Es wird darin erzählt
wie auch Mose in alle sieben Himmel dann in das
Paradies und in die Hölle gestiegen sei dort die Engel
die verschiedenen Arten und Stufen der Belohnungen
und Strafen geschaut hatte Jellinek teilt einige Aus
züge aus dieser Handschrift mit und meint Seite X
Note 9 dass die Fahrt ins Paradies und in die Hölle
der Geschichte des Rabbie Josua b Levie nachge
bildet sei Wir haben aber schon oben Seite 9 darauf
hingewiesen dass die Himmelschauung Moses in der
jüdischen Tradition bekannt ist Wir brauchen uns
also nicht darüber zu wundern wenn wir auch auf
eine arabische Version dieser Erzählung stossen Sie
ist vielmehr der jüdischen Legende nachgebildet

Nachdem wir nun die Hauptpersonen der Elhidr
legende besprochen haben gehen wir jetzt über zu
den Untersuchungen der Fischgeschichte und des

jj U
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6

DER QJ Süil UND DIE l ISCHGESCHICHTE IM LICHTE
DER JÜDISCHEN TRADITION

Hirschfeld 1 hat schon darauf aufmerksam gemacht

dass der Vater Josuas Fisch heisst und des
halb die Fischsage sich an Josua hat festknüpfen las
sen und obwohl Lidzbarski 3 diesem Argumente nicht
beistimmen will meine ich dass man auch diese Fisch
geschichte in jüdischem Wasser zu suchen hat

Für die in der jüdischen Literatur nur etwas Be
schlagenen öffnet sich eine breite Perspective die wir
hier zur Aufklärung der Elhiclrsagen eingehender be
trachten wollen Ich meine die Leviathanfrage

Die Erörterung dieser interessanten Frage wird hier
und da durchleuchten lassen dass sie den arabischen
Exegeten unbedingt vorgeschwebt haben muss als sie
sich mit der Elhidrexegese des näheren beschäftigten 3

Der Leviathan wird öfters schon in der Bibel genannt
Jesaias 27 Ps 74 io4 30 Hiob 3 8 40 25fV Die

1 Beiträge zur Erklärung des Korans S 83
2 Z f A VIII S 264
3 Nur Clcrmont Gatmeau Revue Archeologique N S 32 1872 Horns

et St George S 283 hat in Verband mit George und der Drache den
Leviathan genannt Auch eine Identifikation von Khidr und Jonas hat er
deswegen gestreift S 393
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rabbinische Litteratur hat sich in Ausbildungen er
o

schöpft die das Wesen dieses Fisches mit einem wun
derbaren Gewebe umgeben haben Die ausführlichste
Talmudstelle ist in Baba bathra 74 5ft zu finden wo
viele eschatologischen Erklärungen über den Leviathan

o o
erörtert werden Wir lassen hier einige folgen und

t o
zwar jene die sehr wahrscheinlich als Quellen gedient
haben können für die hieran anklingenden Bemerkun

gen der arabischen Ausleger
Zur Einleitung in die Leviathanfrage wird eine Ge

schichte erzählt von zwei berühmten jüdischen Weisen
Eliezer und Josua Man merke sich diese Namen und
vergleiche Seiten 27 und 56 nüyft 221 Of
iTsrfcN on mm ru DDD p a T ü in lii
m im y m ytjnu ni j yanm
n n nu na ybo ycnm n na rrö tdn nty N

nidss rrb im h o ypjo brti iw mbjiDN
Hiob 4 i 10 nn ibvbsd wy rrrqi rron pvfr

Unmittelbar hierauf folgt eine andere Erzählung
o ö

Np in K n oot 12 mn m m im
Njnns pro anam koedn im maiDD p w
xnm nbn pirww to fcoruw rppj
irurfe irutn ttt iD n iro pnn p CDi

idn ip dni map 0 p6d ap yim no
nn Narrm niaa irun mn mos nto Kinn

Dass diese zwei Erzählungen zusammengeschmolzen

1 cf Zamahsari y L jj Bei Ta c labi 191 schlafen sie beiden ein

Bei Tabari 418 ist es Elhidr j j Ü Jo j y cf oben Seite 55 N 1
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sind und so den Stoff geliefert haben können zu min
destens diesem Momente der Elhidrlegende die Reise
mit dem Fische und dessen Wiederbelebung ist eine
nicht zu gewagte Hypothese Sie wird aber zur These
wenn wir eine weitere allegorische Bemerkuno des

o oTalmuds daselbst in Betracht ziehen 3 1 J DN 0
xwnyi Nvpjp nwyh bwnaj Tny pr rp pi idn w
Sdhdt riDro rrb tbhM pf6 oy Jagd
ml ssmpn Nboiwi Hiob 4 o 35 wb yp n
Hiob 4o u nmn p ran iönjp t byy ps my

Hier eben ist die Quelle für Ritter Georg tmd
der Drache x Längs diesem Weg muss die Iden
tifikation Elhidrs und St Georg entstanden sein

1 Zuerst in Zusammenhang mit der Elhidrsage erwähnt bei Bustequhis
Epist I ed 1595 Seite 71 ff und jetzt auch in den arabischen Lexicis
hinter dem Namen y 2 angegeben So Freitag socius Mosis nempe Pinehas

item Elias et Georgius

2 Dass eine Verwechslung der Namen Gabriel und Chidrelis eine Zu
sammenfliessung der Namen Rheder und Elias nach d Herbei ot Biblioth

Orient Paris 1679 s V durch eine ungenaue Lesart JOIT im i W Q3
entstanden sein kann will ich wenigstens als Vermutung ausgesprochen
haben Die schöne eschatologischen Bearbeitung der Leviathangeschichte hat

der Talmud dort noch weiter ausgeführt pllDuD b 2 Q D 1Y 1
bv pijp rm üb t3 b on ab vb py ut bw jvrop in v tb
2 nyb nniNI rDll Hin D JD Db J n mal Der Leviathan wird dereinst
verkauft auf den Strassen Jerusalems Gott wird aus seiner Haut Laubhütten
machen für die Braven weiter Gürtel oder kleine Hütten und Halsketten
und den Rest wird Gott über die Mauer Jerusalems decken da wird es glänzen
von einem Ende der Welt bis zum andere vergleiche auch Levit Rabba
133 Dort wird mit Recht das Wort b gestrichen Denn gemeint ist
natürlich der Behemoth in Hiob 40,5 dessen Schilderung mit dem Leviathan
wohl verquickt ist Wir brauchen uns jetzt nicht zu bemühen um diese
Allegorien zu vergleichen und zu deuten Man vergleiche hierfür Kimchi
ABARBANEL etc z St weiter noch Maimonides More Nebuhim 3 13 Menasse
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Dann weiter im Talmud TlWt rTTliT tF ßt
nDpji 13 od i d Riri ins arnpn n dcs hd inrfi

D iyn pnno n nt n ppu n d dk d
ropjn rix nm arn m did n Dpn nt y no ö b

pnn rto nm oön w it nhfcöl
Jes 27J 15 Also der Leviathan ist gesalzen
Diese Sahung des Fisches mag ihren Nachklang bei
den arabischen Erklärern gefunden haben wenn sie
den Fisch den Mose auf seine Reise mitnahm ge
salzen sein lassen Tabari Chr 423 spricht von

o Ta c labI Arä is 191 hat g JL Oj
und Zamahsari U 0 l5 jjjSj z St

Jetzt kommt auf einmal noch immer in der erwähnten

Talmudstelle die Erwähnung des Jordan Hier glaube
ich ganz bestimmt die Quelle für den vielinterpre
tierten qJjS J1 l gefunden zu haben

Es heisst nämlich jS 1Dl D ÖB m DQ SttTP
n l Sfrabl n3ED n D 2TJ2 B nD Q
pT nw o nco no 8P p b bv vtb wqü

liTÖ 3 Hiob 40 a3 Der Lauf des Jordan wird hier
beschrieben er fängt an bei Paneas Caesarea Phi

ben Israel Nischmath Chajim S 48 Kohut Aruch s V und Z D M G 21
S 590 für die Paralele in der pers Literatur

Ob und wie weit der Name jrPl nach jüdischen Deutung Begleitung
von mb die Geschichte der Mose und Elhidrbegleitung beeinflusst hat mag
dahingestellt bleiben

1 Koran Sure i8 59
2 Etwas anders in Behoroth 55a pV3 j HDI D DD dH DD iWI 1 P 1

brm at oiii 6m min bw no i insta bv rmn o d
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lippi 1 j nimmt seinen Weg durch den Lacus Sama

chonitis OD D D 1 den Lacus Gennesaritis
N HDft D 1 und das Tote Meer Die weitere

Paraphrase muss wohl bedeuten die neue Flussmün
dung durch welche der Jordan in den sinus Arabicus
ausströmt oder besser in den sinus Aelaniticus
Leviathan ist hier dann die Umschreibung Egyptens
also jrplb TS das Rote Meer s

Man muss schon deshalb an den Jordan denken
weil man doch Josua ben Nun als Reisegefährte

1 Gemeint ist dass der Jordan hier in Palästina hineinströmt cf Behoroth

a a O flD TPW TP W N lpi Hob Tft Ol IDtf üegt linl s
von Poncets

2 cf Jesaias 27 und Raschie z S

3 Die arabischen Erklärer sagen zu Jy J p S/ S U J f
der Punkt wo das persische und byzant hinische Mittel Meer zusammen

treffen Das wäre nach Völlers S 245 auf der Landenge von Klysma
Sues zu denken Sehr richtig fragt Lidzbarski S ho wo dann eigentlich
diese beiden Meere sich verbinden Nach Wahl Koran S 248 bleibt in
dem Lokal von dem die Rede ist nichts übrig als die Gegend zu verstehen
wo an der Gränze vor Palästina der aus der arabischen Wüste kommende
ziemlich starke Fluss Zafici sich in das sogenannte Todte Meer das salzigste
aller Meere am südlichen Busen desselben ergiesst oder der Standpunkt
dieses grossen Salzmeeres an und für sich selbst in Rücksicht auf die sehr
alte Meinung dass das Wasser dieses Sees durch unterirdische Gänge mit
dem mittelländischen oder mit dem Roten Meere sich verbindet Diese Ansicht
bedarf nach Lidzbarski a a O keiner besonderen Wiederlegung Wir
meinen aber dass Wahl tatsächlich den richtigen Kaden gefunden hat Er
ist auf der Spur der rabbinischen Ucberliefertmg

Einige arabischen Erklärer machten sich von den Schwierigkeiten ab
durch diese beiden Meere einfach in übertragenem Sinne als die Meere des
Wissens zu fassen oben Seite 14

Lidzbarski hält daran fest dass mit J rfuJI U gemeint sei inet pi
näräti Mündung der Ströme des babyl Gilgames Epos Vielleicht ist hier
dann einen weiterem Beweis zu finden für unsere Annahme Elhidr Eliezer

wenn wir das Hn3 0 1N nochmals betonen das in der Elhidrgtschichte eine
wichtige Rolle spielt oben Seite 21
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Moses an erster und sogar einziger Stelle denken will
O O i

für den doch der Jordan ein bedeutender Moment
seines Lebens ist oben Seite 54

Es kommt aber noch mehreres Beweismaterial hinzu
Im ersten Elhidrberichte bei den arabischen Erklärern be

gegnet uns unter anderen die p äj uö oben Seite 1 3

Der Brunnen über den zwischen Abraham und dem

O oph s 0 c5 k 5 gehadert wurde lag in der
0 L p t Ich meine diese Ortsbezeichnung zurück
finden zu müssen in dem p PH TDD Gen i3 10
womit die Geschichte Abrahams viel zu tun hat
weil da eben sich die erste Episode des Zwistes
Abrahams abspielte die mit Lot eine der Identi
fikationen Elhidrs s oben Seite 6 Wir wissen ferner
aus der jüdischen Ueberlieferung dass es Moses sehn
lichster Wunsch war über den Jordan zu gelangen
P Pn DSD rnZyX Wie merkwürdig schliesst
diese Bitte an die von Mose in Sure 1 8 59 an jls S i

y JS s jM u Lüi man vergleiche
oben Seite 46

Und dann hören wir was der Koran selber über
den f f Sure 25 5 cf noch Sure 27 03 sagt

j JI ecAJ Mit diesen beiden Meeren
ist gemeint die Ztisammenflies sung des Süss und des
Salzwassers denn es heisst in diesem Verse weiter

I l l oiy s At Lu Unsere Annahme also dass
es sich in der Elhiclrlegende um einen Strom und
zwar den Jorda n der in ein Meer ausfliesst handelt
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ist damit mehr als eine blosse Hypothese geworden

In dem oder oder nun haben wir
gemeint eine Anspielung auf die Erzählung des Midrasch
zu finden dass das Männchen des Leviathan kastrirt
und das Weibchen getötet gesalzen und aufbewahrt
wurde um den Braven als künftiges Mahl bei ihrem
Eintritt ins Paradies vorgesetzt zu werden oben
Seite 62 Diese ganze eschatologische Ausführung
des Talmuds deren Erklärung wir innerhalb dieser
Arbeit nicht ausführen können und auch das ganze
Thema des Leviathan in der Baba bathra Stelle ist
eine schöne Gedankenmalerei die sich an verschie
dene Verse des Buches Hiob wo dieser den Leviathan
beschreibt festknüpft 3 Führen wir jetzt hiervon einige
Beispiele an und machen wir dann gleich aufmerksam
auf die Anklänge bei den arabischen Elhidrausfüh
rungen

Es heisst nämlich weiter im Talmud a a O

1 Auf eine interessante Beziehung zwischen Josua und Lkviatiian möchten
wir hier noch die allgemeine Aufmerksamkeit lenken Eine Stelle in Hiob

3j spricht von jrpl T V D 1 l 1 nyn die fähig sind den Drachen aufzu
regen Es gab nämlich einen weitverbreiteten Volksglauben nach welchem
Sonnen oder Mondfinsterniss dadurch entstehen dass der Drache Leviathan
gegen Sonne oder Mond gehetzt wird und diese mit seinen Pranken um
klammert cf die Kommentare von Dillmann und Delitsch zu dieser Stelle
Wenn nun dieser Drache durchbohrt wird lässt er die Sonne oder den Mond
los und es verschwindet die Finsterniss cf Hiob 26,3 Man braucht nur
an die Geschichte von Josua und Sonne und Mond zu denken josua io 2
um eine Kombination Josuas mit dem Drachen erklärlich zu finden

2 Diese Zitate aus dem Hiobbuche sind für die ganze Elhidridee von Be
deutung wenn wir bedenken wie wunderschön die Frage der Weisheit eben
in diesem Buche ausgeführt wird Ich verweise auf das 28 Kapitel dieses

Buches j äS3 Dlpü DPiO KttDi pKD HDDnni etc Vs 12ff
5
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miyD rr vfi on pnu tsnnpn Tny prm ion ron
onnn pty tidv noNjty p b rwiü n ixb
nnb n piv nowsy rrnyö n k rrr5 Hiob 4 o 30
ä Dn pNi 2 Kon 6 33 nn i feM i röTü rra
□n5n d jq roaw üwjn nbn xbx
filpb D QttfpÖ Hohel 8 13 welches D Dn in der Be
deutung von Weisen im midraschischen Zusammen
hang des ganzen Hoheliedes man vergleiche Midr
Rabba und Jalkut dort sich auf Mose und Josua
beziehen lässt Man vergleiche nun hiermit eine Sage

o o

bei Talabi 1 womit er die Worte l vy Xs Sj
Sure i 8 60 interpretiert 15I iX jj 0 o V 3Uä
l5 Ls j aju J S j SoLiS SjS o j Ls oy q
ys JI J yk Man erkennt gleich das talmudische Kolorit

und auch die treffende Aehnlichkeit mit der soeben
angeführten talmudischen Interpretation lässt sich
kaum verkennen

Weiter heisst es jyO D D n hüft XftW njJKDl
DTD PN VinX IDiVW Hiob 4i 3 J Hiermit vergleiche

man wieder Ta c labl 2 j ii 4 Jt 2oJ 2 w
a s er ß Furchen Q n sX l c ü L y

L jl jr 1 J
Nehmen wir noch dazu die Bemerkung des Talmuds

3OT ruty d hp urr 6 inn mnn

1 Ara is 192
2 a a O
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TQ b Dliin Hiob 4i 34 dann glauben wir eine
zweite Erklärung für das koranische Lül s
nach den arabischen Erklärern qjjU y 3 o j
sJm bei Beidawi ik s gefunden zu haben 1

i Die erste Erklärung habe ich oben gegeben Seite 46
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JONA UND TO BIT IM VERBAND MIT DER FISCHGESCHICHTE

Die Untersuchungen über die Fischgeschichte
die auch in der koränischen Legende mitspielt lassen
sich nicht abschliessen wenn man nicht wenigstens
bei den Untersuchungen der Elhidrlegende innerhalb

o o

jüdischer Litteraturgebiete auch die Jonageschichte
zur näheren Betrachtung und Erforschung heranzieht
Wir können nur unsere Befremdung darüber ausspre
chen dass keiner der Elhidrforscher hierauf aufmerk
sam gemacht hat

Jona wird einmal im Koran 3 j 3 genannt wo
bei man schon vonselbst auf Josua ben Nun kommt
wenn nicht noch andere wichtigen Momente die wir
in diesem Abschnitte vorbringen werden die Beziehun

gen zwischen Jona und Josua enger machen als wir
vermuten konnten Weiter begegnet uns Jona in Sure 4
Vs 161 zwischen Hiob und Aharon also hier erscheint
Jona ungefähr als Zeitgenosse des Mose woraus man
mit mehr Recht noch schliessen darf dass Mohammed
in der Tat hier Jona den j mit Josua dem

1 Man vergleiche oben Seite 59 N 3
2 Sure 2 lg r
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verwechselt In Sure 37 werden hinter einander die
Geschichten von Mose Elia Lot und Jona behan
delt Man beachte hier wieder die Reihenfolge Und
endlich noch wird Jona genannt in Sure 6 Vss 85 u 86

Dass Jona mit der Elhiclrlegende in Beziehung
stand dies auch schon bei Mohammed mag die Ge
schichte des Schiffes Sure i 8 70 man vergleiche Jona

Kap 1 beweisen denn in der Hibbur jafa Version
kommt keine Schiffsgeschichte vor

Ausserdem haben wahrscheinlich auch die arabischen

Erklärer an Jona gedacht als sie die Elhiclrlegende
bearbeiteten Das geht nicht nur aus einer Bemerkung

bei Tabari hervor U bis J LJI L ic qU j IsüziLi
JjJ kUs2 L j x s iü kÄAM J n DD cf Jona 1
worin man eine Anspielung auf oder besser ein Ge

genstück von Jona i 3 erkennen kann sondern auch
aus genealogischen und geschichtlichen Angaben bei
den arabischen Exegeten

Die jüdische Tradition hat die Genealogie des Jona
mit Elia verflochten indem sie l ihn zum Sohne jener
Wittwe aus DD stempelt zu der sich der Prophet

Elia auf Gottes Geheiss hinbegeben musste Das mag
vielleicht Veranlassung gegeben haben zu dem Be

richte 2 J S J 0 L Mj 3 Jv r 1 r er U 4 er

1 Jalkut zu 1 Kon 17 nnVi TOT b W Jalk Jona 650 p njV
rrn r jobü rvans p ton

2 Tabarl 415 Talabi Buhärl etc
3 Vielleicht ist sogar das j jls eine Verstümmelung des hebräischen DD i2

Die Transkription hebräischer Namen hat den Arabern viele Schwierigkeiten

gemacht So wird der Vatername Jonas TIQN einfach geschrieben
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p yh j Lc zumal wenn wir zur letzteren Bemerkung

qLjJ Ij etc die Midraschstelle 2 vergleichen löfc
nnDEfr djdji i s n s D n i iyö tön p nj rur
npH ml T ty nm l 4 rDNW JTS Zu den auf

fallenden Berührungen welche die Geschichte des Jona

und Elia zeigen gehört besonders die Tatsache
dass beide Gottesmänner ihrer Mission überdrüssig ge

worden Gott um eine baldige Beendigung ihres Lebens
flehten was bei beiden in ganz gleichen Worten ausge

drückt ist n üb lt DJ nN bitW 1 5 Auch Mose wird
vom Midrasch hier herangezogen pjTP DI IÖN
nijiö nnN pi tfo imy m istö n n pn
r WÜ2 6 Die Eigenart der Midraschisten Personen
aus verschiedensten Zeitaltern in eine passende Ver
gleichung ihres Lebens und Charakters zusammen
zubringen oben Seite 20 was durchaus nicht als
geschichtliche Zusammengehörigkeit gemeint ist mag
den oberflächlich mit dieser Litteratur vertrauten ara
bischen Exegeten und auch Mohammed selbst den
Schein historischen Ernstes eingeredet haben

Jona passt also schon wegen der allerdings erklär
lichen Identifikation Elias 7 in denElhidrentwurf hinein

1 Tempus quo conveniunt solenuiter peregvinantes ad Meccam Freit
2 Jalk a a O
3 Beantwortet vollständig der in Note i angegebenen Bedeutung des Wor

tes utyA
4 Also auch bei Jona eine Wasserqucllegcschickte
5 cf I Kön 194 und Jona 4 8
6 Jalkut a a O
7 Vielleicht lässt sich hierdurch auch die Notiz bei ibn Hagar u A er

klären Jt j J w Jtj jSasjJI j jAiaü 0 t
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Bei Ta c labi a wird dann auch in der Tat sein Name
deutlich genannt In der Geschichte des Kindesmordes

Sure 1 8 80 wo Elhidr sagt Us U Lx j j Ji iloj
L j i J erzählt er einen Hadit im Namen
des ibn Abbäs Cott habe den braven Eltern eine
fromme Tochter gegeben die den Prophet 0 t u 4h
l x heiratete

Nun zur Jona und der Fischgeschichte Hierzu wollen
wir die ganze Midrascherzählung wie sie Jalkut 3 sehr
wahrscheinlich aus Pirke d R Eliezer 3 übergenommen
giebt hier folgen lassen

put m yrtob n ima mn rüiöö im ponco i
nN jrto Hj n n D jp rpiwro nmv
nojnn rm djdj dind tdd Djn Jona 2l tut
riTDiDN rruibro n w Tm iD n rfcvuh
r m rrbFD idin t d 1 ruTb rrrrokö durchsichtig

mn sswd put m D ji tod m n nmn
moinroi cra na b n npi nnnaDmKDKW

im Ps 97n ynt tin idik mron Tbjn
lirfr DNnrfc w ht r iruTfr nn

wi fr ijD in ruT iön m bw tq
jnT iök jrmb l bin v sd ttini im

N l DO Wohnung miD ni Tfr flTl 1 I OKD
mt i iewd bnn jrfo Tny ke tiv

lornn lnaon oben Seite 62 nyufr ibo rniyo

1 Arä is 19g
2 Zu Jona a a O
3 Kap 10

4 Man vergleiche bei Ta labi SjJ in der Erzählung des Fischwunders
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TOP P nnD sc Leviathan iiiTQK
TjDÖ pn H N sc Jona p DN 2 TS
ib iriNim nOTnai a hd a y on p P
Jona 2 J iJDDD 1 n TDNiJP DIJ plN HJ HJ
rpo nDNJ aama ns nay ppo at in om
V6n DTi n3tS B DIpD lnfrOiT Jona 6 STfr J Qn

inanm 2j rny T n pa D ba n öw
yb nya nnna p n idnj h iddi pN hid

rw jtoab ionje rpnnn Wim 2 7
inNim 2 7 n nn D tyrn im curpj iri im 2 S
pno UN ndo a 7 inTT ann aapS jp n ton
pa inNim möiv onn nyasy nb rvw
noiv rnp rftni rnöinna nyiap nw

inn von rnW ji a j naf nm nny ontonDi
oa oipD namn n 3pn n N tosnn mfo

r n t dtd ijn toDnö w Nim n CD p Nto na nat
nybirw hd D cop d i maan itdet rrawö
anna to pton nwib napa jbd ei tosn i
nn nibNi maiyo nn rrapn b nyw mi a
nnN dn wtofr rrapn Tut pyras p± n jt

rfr n N iDy j ia dni aico nn b ö
toN lato ipvfr p nDN h N tdin nnattf nan jrni
nna an n to nto p ito nn im pvfc
fpybaft arcu et yito nr n toa napn njEw yiv
a noN ivm bbn im ♦jn rfr idn

td p inyo a pns 3 rrapn nuririN
linoi pnnn nin irnj nyua n m runn lybai icd d
rur Dn nowa nbsna lab vo td Fjubn
imno i n njN o D yn pan noN 2, min dd
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d nnN nnN pDN dn rraN tjdd rüs i
w jndd fen rn pTai m bb bi

rpbiys n bbi mnra tjmsbD en snn pani
rntsfi nn mbi m a iyn bi wyn
rra r bp n bi opin nn ehn bi im jb

□nnob p2D nna min mv nr N ni D nno
nnoj pai pi D aro qd nibibyr pa a j

nc nna nm im bDi mio nnN m n b wy
nsypro doiöi a i nisia nm n pn bn

wnm rfristt wm jedd
anpD yDi i pirna aarp nrmt wpn 6bi nyw
rpnbi rrbb nfcnpj ojbyn w nv nbi n o rusnpj

v bö riT im Nirw nuja abi nn nib
nn Db initial jrrfe nä m rfr mu i a

pdtn min bipn 3N bxiw n w dtq abtsw
i nttfrra rnaans n Dpnn ruv na wprn jnb rrapn ran
ny n Dpn 2ot rnata mman ba na D nbpn i oi
ai tan nb yb io ofc nr6a na kpn Q prn rur
imw arb y im itjdi a n sn ib nrr 2 9

i X6 tot lrpm n na rfrnj hn p a an ia p
rrui tot ana rfrb nnn aba pfot ihdt

arrbyi obb i imji ruv pbab ib ibw bai i ni wa
C im 18 Gebet p H ,1 IDiti aii l

Wir haben die ganze Erzählung hier wiedergegeben

um erstens damit ein deutliches Bild von der trans
cendentalen Bedeutung zu geben die man der Jona
geschichte beilegte wodurch ihre Stellung innerhalb der

i Ueberhaupt hat die wunderliche Erzählung bei Ta c labi 192fr viele
Züge die an diesen Midrasch anklingen
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jüdischen Tradition eine sehr wichtige werden musste
dass sie es wurde beweist die Tatsache dass
man die Geschichte des Jona am Mittage des Ver
söhnung stages zur Verlesung bringt zweitens und das
ist wohl für die litter arischen Untersuchungen dieser
Arbeit von Wichtigkeit weil wir annehmen dürfen
dass auch diese Legende die wie alle übrigen aus
den Pirke d R Eliezer stammenden dem Volke
geläufig waren den arabischen Koränexegeten nicht
unbekannt gewesen sein kann So ist das Motiv des

hier in dem DiNÜT Vbtt CPH v QtyöE DIpD

vorhanden Für dieses DUNplN hat man Tabari x

zu vergleichen il w L i 3 Lwj JUS
jO Lo yS t 0 L jOs u f 3 jysvJ Diese schöne
Ausführung des Allwissenden Gottes erinnert uns an
die sehr schöne Ausführung dieser Idee bei den Ara

bern jLäi slll j XJü jt jÄJJi Lpy y j uas
yü Ls f iAä Sil islii j lc siL lcj j ic u 3 lS 1
3 s JI a s a S Iiis 1 lXJü 5 l Drittens aber jedoch nicht

an letzter Stelle haben wir hier eine breite Illustra
tion der Leviathangeschichte genau anschliessend an
das oben hierüber ausführlich Erwähnte und ist somit
eben dadurch die Beziehung zwischen Jona und Josua
auch tatsächlich erwiesen 3

1 Chr 424 cf Talabi 196
2 a a O Kann vielleicht der Name pjJl 1 Taube diese Fi e/geschichte ins

Leben gerufen haben
3 Interessant ist auch hier zu erwähnen dass MasütR kitäb at tanbih

wä l isräf liber communitionis et recognitionis ed de Goeje Leiden 1894
S 200 Moses und Josua sterben lässt im Alter von 120 Jahre die Bibel
lässt Josua 110 Jahre alt werden cf Jos 2459 während dieses Alter auch
vom Seder Olam dem Jona gegeben wird
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Aber eben für diese Beziehung können wir mehreres
anführen

Nach dem biblischen Berichte l ist Jona unter der
Regierung des Jarobeam ben Joas als Prophet aufge
treten Das ist die einzige Erwähnung Jonas in dem
historischen Teile der Bibel Vergleichen wir mit dieser
Angabe den Anfang des Hoseabuches 3 so finden

wir auch hier als Datirung des Hosea DJQT Üfl
bN lt i p0 5 W p angegeben Also die Wege der
zwei Gottesmänner Jona und Hosea kreuzen sich
Der Prophet Hosea konnte gewiss leicht mit dem Josua
ben Nun verwechselt werden der doch auch nach
jüdischer Tradition Hosea genannt wurde 3

Auch die Figur eines Eliezers Elhidrs fehlt
hier nicht und zwar diesmal als Prophet s oben
Seite 27 Dass Elhiclr Prophet war wird unter den

1 II Kön I4 25
2 Hosea i,
3 Numeri I3 8 und Dass eine derartige Verwechselung möglich war

kann bewiesen werden aus der Tatsache dass Ta c labl in der oben ange

führten Mose ben Menassegeschichtc als Tochter Josephs iit j erwähnt Auch

in der Erklärung der Knabengeschichte Sure 18 73 0 nennt er die Mutter

dieses Knaben i Ohne Zweifel ist dieser Name an dem auch das j

in Sure i8 8o nicht fremd ist eine Anknüpfung an das bekannte HOm
Hosea 2 3 Es heisst dort dass Hosea eine Tochter bekam die er auf

Gottes Geheiss HDlm üb n e nnen sollte später aber i Dm Wunderbar
ähnelt diese Geschichte die in Sure 18 a a O wo das erste Kind getötet

wurde das zweite aber sein sollte Bedenken wir auch dass
Mohammed sonst für Barmherzigkeit das Wort lUs j gebraucht Hat dann

auch vielleicht das Patronymicon Hoseas HJQ p mitverholfen zu der Lebens

quettgeschichte



7 6

verschiedenen Ansichten die ibn Hagar aufzählt
geäussert Dieser spät biblische Eliezer war ein frühere
Zeitgenosse Jonas Er wird erwähnt bei der Geschichte
des Untergangs der Schiffe Jehosaphats die nach
Tarsls bestimmt waren 3 Man denkt bei DTJN 1 Dt2 1
n k iri sofort an die analoge Ausdrucksweise bei
Jona 3 C flTö HDC n rTO m und an das vorhergehende

ir nn n D irao
Ist hier das wesentliche über die Jonageschichte

im Zusammenhange mit der Fischgeschichte in der
Elhidrlegende erörtert so wollen wir jetzt die zweite
Frage betrachten die unseres Erachtens in denselben
Rahmen hineingehört die Tobitgeschiclite

Habe ich schon oben Seite 28 auf die Apokryphen
als Quelle für die verschiedenen Elhidrlegenden hinge

o o
wiesen mit mehrerem Rechte dürfe ich dies behaupten
wenn wir bei den Ouellenuntersuchungen der Elhidr
sage zum Tobitbuche greifen und auch hier muss ich
meine Befremdung kundmachen dass man diese Quelle

nicht als eine solche beachtet hat
Die Tobitgeschichte ist auch deshalb für unsere Frage

eine nicht fehlgegriffene Kombination weil sie zeit
lich und örtlich an den Inhalt des Jonabuches an
knüpft

Wir wollen gleich ohne bei der litterar historischen

1 I 884 jlXi ili i LJLä Ls
2 2 Chron 20 n cf I Kön 2249 f
3 Jona I 4
4 Jona l 3
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Bedeutung dieses Buches zu verweilen in medias
res hineingreifen

Die Anhaltspunkte für die Elhidrlegende wie sie aus
diesem Buche unzweideutig hervorgehen sind folgende

d der Name Tobias
Dieser Name führt auf einmal auf den koränischen

Ausgangspunkt der Elhidrlegende nämlich die Figur
des Propheten Mose zurück Tobias war nämlich
einer der sieben Namen die die jüdische Tradition
dem Mose beilegte Esheisst 3 J D D iTTliT D
müD wm mriv awi wnn od Tpd h ön
idc n 5 3 Nin

5 Tobit der Vater Tobias stammte aus Thisbe 4
ein Ortsname der uns an Elia den Thisbit erinnert

c Er wird in den Tagen Enemessars König der
Assyrer aus Thisbe gefangen fortgeführt und zwar
nach Ninevc 7 um welche Stadt sich die ganze Ge
schichte des Jo ia bewegt Zu seiner Zeit begannen
schon die assyrischen Eroberungen in Palästina die
mit der Belagerung und Zerstörung Samarias unter
Salmanassar IV Enemessar und Sargon II ihren
Abschluss fanden 8

1 Hierfür verweise ich auf Nöt deke Monatsberichte der berliner Aka
demie der Wissenschaften 1879 und Neubauer the book of Tobit

2 Levit Rabba i 3 Talk I ev 428
3 Exod 2 2
4 Tobit 1,
5 1 KBn 17,
6 Tobit i 2
7 daselbst
8 cf Bezold Nineve und Babylon S 54 fr
Hierdurch können wir vielleicht Klarheit bringen in einen Hadit bei
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Wie gesagt in beiden Büchern bewegt sich das
Thema der Handlung um die Geschickte der Stadt
Nineve und bei Jona sowohl wie bei Tobit brennt

Tatsart Chron 415 Xai bb j öj j j j je M v äILää I

joys X Lj 5 JLäj
und bei Ta c labI Ar 195 Ja Ljj U A L c I S yiiü qI

zu lesen U ä Ji WJ i s o 5
J ol t co i L jojjo

Die beiden Berichte sind wie man merkt verschieden Bei Tabari ist der

iCy Li ein J bei Ta labi ein t kL in dessen Tagen Elhidr i e Jeremia

auftrat Aber auch bei Tabari wird er ein li Ls 416 Tabari löst näm
lieh die Schwierigkeit des Anachronismus in der Elhidrkronik auf die

folgende Weise jiA ii 1 jf jl S i l
xJLi yti o y4 o vi W JuÄl J S yjJ
tLo j av s j kS t j l Lo jjäJ 3 iCoiAiw il jlä

5 w OJj o i j j Lj j,Li iitAjuj Uxj j L jt s Js
läkJL qLS jl jjlsf 5lXÜ u yd iCjuwLi 1 üUi3j

J jkj wt L5 Wahrscheinlich hat der Ueberlieferer hier zwei Personen ver

wechselt Wie bekannt trat Jeremia unter der Regierung des Josia B Amon
auf Dieser Josia BEN Amon der Könige ist nun einfach verwechselt worden
mit dem Prophet Jesaias BEN Amos der etwas später als Jona 758 die
assyrischen Angriffe angedroht und erlebt hatte Also war Jesaias ein Zeit
genosse des Tobias Man vergleiche dann auch Jes 3 7 38 und Tobit i 2I

Viel ist wahrlich nicht nötig um jlöN P liTtSW mit 2 VPJflP 1 zu

verwechseln Der erstere war ein und der letztere ein Das i y x J
kann senden und vom Tode erwecken bedeuten Die letztere Bedeutung
die die arabischen Erklärer bei Elhidr wohl gemeint haben verstärkt unsere
Hypothese dass die Figur des Eliezer und Elazar die in verschiedenen
Zeiten auftrat dem Wesen des arabischen Elhidrs entspricht oben Seite 25
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das Verlangen den Untergang dieser Stadt anschauen
zu können

d Ich allein zog oft nach Jerusalem an den Fes
ten s erinnert an das rpH D 1 bl D iUV und an

das f lj Lc D L dj 3
0 Die ganze Ausführung des Tobitthemas erinnert

uns an eine Geschichte aus der grauen Vergangenheit
wo auch die eheliche Verbindung zweier Personen
Bhits und Seelenverwandte von einander durch die
Vermittelune einer dritten hehren Persönlichkeit voll

o

zogen wird Ich meine die Vermählung von Isaac
und Rebecca nach der jüdischen Tradition durch
Eliezer den heiligen Gesandte Abrahams vermittelt
Eine fast ähnliche Geschichte schildert uns das Buch
Tobit nur geht hier der Bräutigam selbst mit Der
Begleiter aber in Wirklichkeit ein Engel legt sich
den Namen bei der wunderbar an Eliezer anklingt
und zwar Azaria iTHiy 4 Also auch hier der El/iidr 5
Der Name Sara im Tobitbuche macht ausserdem die
Erinnerung an die Abraham Eliezergeschichte noch
lebendiger wie auch die Tatsache dass Tobit blind
ist und auch Isaac von diesem Leiden heimgesucht
wurde Genesis 27J

1 Jona 42ff Tobit 14,5
2 Tobit l
3 oben Seite 69
4 Sia
5 Auch diese Ansicht dass Elhidr ein Engel gewesen sein soll ist da

Lesen wir doch bei ibn Hagau 1 885 LULS Js l jII L jC 5

aSü jj 3 c iiLL aül
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Der eigentliche Kernpunkt die wunderbare
Fischgeschichte 1 die auch hier dem Jünglinge
passiert Sie brieten und assen den Fisch Die Leber
das Herz und die Ga le des Fisches nehmen sie mit
um einen Blinde seilend zu machen oder in tal
mudischer Redensart gesprochen DDÜD Dl Pi

ein Blinde wird wie ein Todter betrachtet Um einen
Todten wieder zu beleben 3

Also auch die Jona Tobitgeschichte hat die Ent
wickelung der Elhidrlegende entschieden beeinflusst 4

Und damit haben wir die Elhidrfrage im Lichte
der jüdischen Ueberlieferung betrachtet Bleibt nur
noch übrig die Elhidrfigur als eine Schöpfung Mo
hammeds aus der Eliezer Elazar figtir zu begründen

1 6 ff
2 63
3 Ueberhaupt ist das Princip Barmherzigkeit errettet vom Tode und lässt

nicht in die Finsterniss gehen cf auch Sprüche io 2 mQQ ilplX ci 1
wiederholtes Motiv des Tobitbuches also Stoff genug für die Idee des ewigen
Lebens 4 I2 0

4 Was Jona noch fester an die Elhidrfrage knüpft ist der wichtige Faktor
dass auch er als der Antichrist als FpV p PPIl Q oben S 36 N 3 pro
klamirt wird Wie wir sahen wurde er für den Sohn der Wittwe aus Sarcpla
gehalten und dieser ist im Talmud identificirt mit rpyi p rTtt D Baba
Mesia 114 Tosafoth zur Stelle
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DER KORÄNISIRTE ELHIDR

Aus dem in den vorhergehenden Untersuchungen
gesammelten Material der jüdischen Ueberlieferungen
glaube ich die Möglichkeit erwiesen zu haben dass
die dem Sageneyklus des Elhidr zugeströmten Lebens
wasser aus dem reichen Borne des jüdischen Legen
denbodens hervorgesprudelt sind Jetzt wollen wir auch
die Wahrscheinlichkeit der Hypothese Elhidr Elie
zer Elazar zu erörtern versuchen

Ob wir uns auch über eine sprachliche Verwand
schaft zu quälen brauchen bleibt fraglich l Vielleicht
dürfen wir hier einfach annehmen dass Mohammed

i In dem fast untrennbaren Zusätze des ji der nur selten weggelassen
wird aber auch das hj des Tt 0 fc braucht nicht immer voran zu gehen
cf i Chron 5 24 Vielleicht kann man eben aus diesem Namen den
des Chidrelis erklären zumal wo gleich darauf der Name PDT folg
cf oben Seite 61 N 2 meinen wir das des zurückzufinden

Dass man dieses j für den arabischen Artikel angesehen hat nimmt nicht

Wunder Der Name sieht ja echt arabisch aus Völlers aber hat schon
richtig bemerkt wenn wir auch sahen dass Chidher arabisch ist so wäre
es doch ein Irrtum zu glauben dass auch die Figur arabischen Ursprungs
ist Archiv 12 S 236 Dies steht aber unserer Hypothese nicht im Wege
wissen wir doch dass Mohammed gerne einen jüdischen Namen nicht nur
arabisiert sondern auch arabisch ethymologisch erklärt wiewohl diese Ethy
mologie der ursprünglichen jüdischen durchaus nicht entspricht Ein typisches

Beispiel ist wohl Sj L j jlXJI Oj iJ Korän Sure 2 59 5 22 n
6
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den hebräischen Namen ganz willkürlich arabisirt hat

Verfuhr er nicht ganz genau so bei Namen wie uyL tt

0 iß und r l
Es erübrigt uns noch die Antwort zu finden auf die

Frage warum hat Mohammed Eliezer Elazar als
Hauptfigur gewählt für diese sogenannte Elhidr
legende

Obwohl dieser Name nirgends im Koran erwähnt
wird diese Anonymität des grossen Heros Elhiclrs
mag vielleicht an und für sich schon eine Nachahmung
der Eliezerfigtir sein Mohammed mag gewusst haben
dass der anonyme Heros in Genesis Kap 24 von
der jüdischen Ueberlieferung unzweideutig auf Eliezer
bezogen wurde steht es bei den arabischen Erklä
rern fest dass Mohammed diesen Namen des öfteren
im Munde gehabt hatte cf oben Seite 55 N 1 So

z B bei Talabi Arä s 192 Jj iX
o Cr jr y L o uH v 3

j C jS HJlA jaL S Lj idlLU yü JlXJI
Die Araber nun führen bekanntlich ihre Abstam

mung auf Ismael zurück Sucht doch auch Mohammed
die Geburt seiner Religion in Abraham Im Korän

heisst der Islam die Religion Abrahams 3
Was das Judentum in Isaac legt beziehen die Araber
auf Ismael Ueber Ismael war das Judentum nicht

1 Geiger Was hat Mohammed etc S 163 169 174
2 Sure 2 m 129 3 8i 6 r 2 i6 m 22j v
3 Geiger S 128 ff 131 ff
Snouck Hourüronje Het Mekkaansche feest ist der Ansicht dass Mo
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gut zu sprechen l das konnte Mohammed nicht un
bekannt gewesen sein denn wenn er sich über eine
Person beim Judentum habe informieren wollen wird er
es doch gewiss an erster Stelle bezüglich seines Urahns
Ismael getan haben Um so hehrer und herrlicher
aber hörte er von Eliezer sprechen den die jüdische
Tradition sehr oft mit Ismael zusammenbringt 3

Die Eliezerfigur muss ihn sehr sympathisch berührt
haben die schönen Legenden die in der jüdischen
Tradition an Eliezer den Ideal Heros geknüpft wer
den können ihren mächtigen Eindruck auf das tief
empfindliche Gemüth Mohammeds nicht verfehlt haben

Als er dann weiter hörte was sich in der ganzen
Geschichte der jüdischen Ueberlieferung immer und

hammed anfangs Jakob für den Sohn Abrahams angesehen hatte und dies
deshalb weil z B in Sure 2I 12 Isaac und Jakob als die Kinder Abrahams
erwähnt werden woraus er dann beweisen will dass Mohammed anfangs
gar keinen Bescheid wusste und sich erst langsam und allmählich orientiert
hat Im Gegenteil Es ist sogar sehr gut möglich dass Mohammed den rab
binischen Satz kannte D 03D DPI HPI D JS Ol Enkel werden wie Kinder
betrachtet cf Raschie zu Gen 20 oder was dasselbe ist p p Jllp UYintS
JON jiTSN cf Raschie zu Exod 18, Lässt doch auch Genesis 32 0
Jakob beten □n OX QN Tfritf 1 was unmöglich kann heissen Vater denn
es folgt gleich pns 1 ON Vb

1 ein Beispiel hiervon haben wir oben Seite 17 N 5 angeführt
2 Das bekannteste Beispiel hiervon ist die Reise Eliezers mit Abraham

Ismael und Isaac als der letztere zur Opferung geführt wurde Die Schwierig
keiten dieser Reise waren vielerlei Immer ist es der Satan der sie vom
Wege abirren machen will und zu diesem Zwecke stellt er sich zuletzt als
ein mächtiger Strom den Reisenden entgegen Das Wasser aber versiegte und
so konnten die Frommen ihre Reise ungehindert fortsetzen

Auch in der i8 len Sure wird der Satan genannt QUaA iJt bSI oU o Loj

Vs 62 und es braucht dieser Zusatz nicht echte Weise Mohammeds zu sein
wie Frankel Z D M G 45 S 326 meint 1 Mos 22 i cf hierzu P d R E
Kap 31 Hajaschar 2 10 Pseudo Jonathan z St
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immer an den Namen Eliezer und Elazar festg e
o

knüpft hatte kann er diesen Namen auf die ihm eigen
thümliche Weise umgebildet und so verursprünglicht
haben v So entstand dann die Figur des Elhidr den
wir weil er nicht im Koran genannt aber doch un
bedingt von den arabischen Erklärern vorausgesetzt

wird als den koranisirtcn Elhidr bezeich
net haben

i Vielleicht wird uns jetzt auch der Zusammenhang deutlich zwischen
dem Anfang der Elhidrgeschichte im Korän 18 V 5U und dem unmittelbar

vorhergehenden Verse iXej /0 UCLgi jjjlk LJ j L JlS l cÄÜ bUi
Die jüdische Legende lässt nämlich ELIEZER öfters nach Sodom und Amora
ziehen um die Einwohner dieser Städte der Einkehr zu belehren Sänhe
drin 109 ff
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S CHLUSS

Fassen wir noch einmal am Ende unserer Unter
suchungen kurz alle Momente zusammen die mit
Recht schliessen lassen dass Mohammed und die ara
bischen Erklärer ihr Material für die Elhidrlegenden
dem Judenhim entlehnt haben und die unsere These
Elhidr ist die Identifikation mit Eliezer und Elazar
mit ziemlicher Sicherheit begründen können

Schon der Name Mose der einzige den er in der
betreffenden Koränerzählung Sure 1 8 59 ff nennt lässt

uns vermuten dass er auch diese Legende wie alle
Mose Legenden aus dem Judenhime aufgenommen hat

Elhidr tritt bei den Koränexegeten stierst auf als
Zeitgenosse Abrahams und Dul Karndins bei der Brun
nengeschichte Unsere Untersuchungen ergaben dass
hier an die hochhehre Persönlichkeit Eliezers gedacht
werden kann dem die jüdische Litteratur dieselben
Eigenschaften beimisst welche die arabischen Erklärer
dem Elhidr zugesprochen haben Nicht nur Dul Kar
nain haben wir hier wiederfinden können sondern
auch die anderen wichtigsten Züge der Elhiclrlegende
unter ihnen an allererster Stelle die Lebensquelle sind
hier angetroffen
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Nun haben aber die Araber den Elhidr auch in viel spä

teren Zeiten auftreten lassen Dieser Umstand lässt sich
jedoch erklären durch unsere Elhidr Eliezer Elazar
Hypothese Wir haben nachgewiesen dass die jüdische

Tradition eine Eliezer Elazar Figur kennt die bis
in die spätesten Zeiten hinein die Geschichte mit hei
ligen Bilden illustriert Eben dadurch können wir die
berühmte Fischgeschichte erklären die sich nicht an
den Eliezer den Zeitgenossen Abrahams sondern an
einen viel späteren Eliezer anschliesst wodurch wir
zugleich auch einen zweiten wichtigen Moment ent
deckt haben dass nämlich Mohammed eben deshalb
als den y nicht ausdrücklich Josua ben Nun
nennt weil es mehrere yosuas gab die sich alle re
spective an die verschiedenen Eliezers und Elazars
anknüpfen lassen Dies gab uns dann die willkommene
Gelegenheit um erstens den vielumstrittenen

äJI mit ziemlicher Gewissheit identificiren zu können
zweitens auch nachzuweisen wie Mohammed und die
Araber die Geschichten des Jona und Tobit für die
Elhidrlegende bes die Fischlegende verwendet und
verwertet haben einerseits durch die Analogien an
drerseits durch Namenverwechselung was bei Moham
med keine Seltenkeit ist und drittens den Ursprung
für St Georg tmd der Drache in der jüdischen
Litteratur aufzufinden

Dass bei allem diesem Mose im Koran der Aus
gungspunkt der Legende ist braucht nicht wunder
zu nehmen weil wie wir sahen in fast allen Midrasch
bemerkungen auch wo es sich um spätere Personen
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handelt immer Mose herangezogen wird und so
eine Art Faden bildet der die verschiedenartigsten
Bestandteile der E lieser Elazar geschicJiten zusam
menhält

Endlich haben wir durch unsere Untersuchungen in
dem Chaos der arabischen Ueberlieferungen die sich
an den Namen des Elhidr knüpfen einige Ordnung
schaffen können indem wir die Quellen der verschie
denen Elhidrsagen und Identifikationen unter denen
die Elhidr Jeremias Identifikation eine grössere Be
trachtung gefunden hat neu aufdeckten

Der Titel unserer Abhandlung Beiträge zur Elhiclr
legende und zur Erklärung von Koran i8 59ff erscheint
daher nicht unberechtigt
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30 August 1882 in Amsterdam Niederlande als Sohn
des Rabbinatsaufsichters Mozes Levie de Hond und
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o
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o
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Die mündliche Prüfung fand statt am 28 Juli 191 3
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